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Der kleine Prinz im Bürgerhaus Birk
Doris Schuster-Weber Lohmar Hilft e.V. JMD Club e.V. Ballettschule im Hofgarten
präsentieren gemeinsames Projekt auf der Bühne

Tänzerinnen mit Petra Roßberg, erste Vorsitzende JMDCLub Lohmar. Fotos: Doris Schuster-WeberTänzerinnen mit Petra Roßberg, erste Vorsitzende JMDCLub Lohmar. Fotos: Doris Schuster-WeberTänzerinnen mit Petra Roßberg, erste Vorsitzende JMDCLub Lohmar. Fotos: Doris Schuster-WeberTänzerinnen mit Petra Roßberg, erste Vorsitzende JMDCLub Lohmar. Fotos: Doris Schuster-WeberTänzerinnen mit Petra Roßberg, erste Vorsitzende JMDCLub Lohmar. Fotos: Doris Schuster-Weber

Lohmar, 17. Dezember: Das Bür-
gerhaus Birk ist bis auf den letz-
ten Platz ausverkauft, wenn Doris
Schuster-Weber Lohmar Hilft e.V.,
JMD Club e.V. und die Ballett-
schule im Hofgarten ihr gemein-
sames Projekt auf die Bühne brin-
gen. Im Rahmen des Projekts,
das auf dem Buch „Der kleine
Prinz“ basierte, haben die
Teilnehmer*innen intensiv an
den Themen Verantwortung,
Freundschaft und Stereotype ge-
arbeitet.
Die Teilnehmer*innen hatten die
Möglichkeit, durch Improvisati-
on verschiedene Bewegungen
auszuprobieren, um die Charak-
tere des Buches darzustellen. Ge-
meinsam wurde ein Showing er-
arbeitet, bei dem festgelegt wur-
de, wer welche Rolle tanzt. Die
Choreografie wurde passend zum
Thema des Buches entwickelt
und in Form von freiem Tanz um-
gesetzt. Dabei brachten einige
Teilnehmer*innen ihre klassi-
schen Tanzkenntnisse ein, wäh-
rend die Tanzpädagoginnen in den
Bereichen Dynamik, Ausdruck,

Raum und Zeit unterstützten.
Neben dem Tanz waren die
Teilnehmer*innen auch aktiv an
der Gestaltung der Kostüme und
der Bühnendekoration beteiligt.
Eine der Jugendlichen übernahm
sogar die Aufgabe, das Plakat zu
gestalten. Das Projekt ermöglich-
te den Teilnehmer*innen, sich in-
tensiv mit den Themen des Bu-
ches auseinanderzusetzen und

ihre kreativen Fähigkeiten im
Tanz und der visuellen Gestal-
tung einzubringen.
Die Zusammenarbeit und der
Austausch zwischen den
Teilnehmer*innen und den Tanz-
pädagoginnen waren äußerst
fruchtbar und führten zu einem
gelungenen,Showing. Durch diese
freie und kreative Arbeitsweise
konnten sich die,Teilnehmer*innen

und die Tanzpädagoginnen besser
kennenlernen.
Besonders, beeindruckend war zu
sehen, wie die Teilnehmer*innen
mit den Unsicherheiten aufgrund
ihrer Flucht aus Kriegsgebieten und
ihren Sorgen umgegangen sind.

Lesen Sie weiter auf Seite 6
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Rat und Hilfe
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember

Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 311, 53721 Siegburg (Stallberg), 02241/385980

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Str. 48, 53757 Sankt Augustin (Muelldorf), 02241/
342040

Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@diakonie-
sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Vereinba-
rung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,

Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige
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Erfolgreiche Weihnachtspaket-Aktion der Lohmarer Tafel
Tradition konnte aufrechterhalten werden
Wie schon in den vergangenen
Jahren hatte die Lohmarer Tafel
die Bevölkerung  wieder zum
Packen von Weihnachtspaketen
gebeten. Vorstand Manfred
Kauschke erläuterte, daß die
2007 gegründete Lohmarer Ta-
fel bereits 2008 nach einem
Aufruf des WDR mit dem Sam-
meln und Verteilen von Weih-
nachtspaketen begonnen hat
und diese Tradition über all die
Jahre - auch in der Corona-Pan-
demie - durchhalten konnte.
Am Mittwoch, 13. Dezember
konnten die liebevoll gepack-
ten Präsente in der Kirchstras-
se abgegeben werden, die von
Tafelmitarbeitern in Empfang
genommen wurden und die Hin-
weise zum Inhalt und zur mög-

lichen Größe der zu bedenken-
den Familien notierten. Plätz-
chen und Kaffee standen bereit,
um den Spendern ein wenig zu
danken und auch ein Gespräch
zu führen oder aber Adressen
für Spendenbescheinigungen
aufzuschreiben. Der Tag war von
9 bis 19 Uhr gut ausgefüllt, da
nach 17 Uhr vor allem Berufstä-
tige Pakete anlieferten.
Dann begann die endgültige
Sichtungs- und Sortierarbeit, da
nach den Erfahrungen der ver-
gangenen Jahre mögliche Nut-
zer nach Haushaltsgrößen und
auch religiösen Lebensmittel-
vorschriften (z.B. Schweine-
fleisch) beachtet werden, um
Freude zu bereiten.
Für die Ausgabe am Donners-

tag war dann alles perfekt vor-
bereitet. Anders als bei der
„normalen“ Lebensmittelausga-
be am Dienstag durften sich die
Berechtigten nach der Haus-
haltsgröße in zeitlicher Abfol-
ge im Gebäude anstellen, was
bei der regnerischen Witterung
angenehmer war. So wurden die
1 und 2 Personenhaushalte in
der Zeit von 12 bis 13 Uhr, die
größeren dann danach bedient.
Wegen der erhöhten Infektions-
gefahr (Atemwegserkrankun-
gen und Corona) und die Verle-
gung in die Innenräume
herrschte Maskenpflicht, die
ohne Ausnahme widerspruchs-
los erfüllt wurde.
Der perfekte Ablaufplan wurde
durch den Einsatz vieler Tafel-

mitarbeiter, die beim Einpacken
und Hinaustragen halfen, einge-
halten, so dass schon kurz vor
15 Uhr 280 Pakete unterschied-
lichster Größenordnung und
weitere 250 Geschenke für Kin-
der bis zu 14 Jahren verteilt wa-
ren und ringsum zufriedene und
glückliche Gesichter zu sehen
waren.
Der Dank gilt den Spendern, die
trotz gestiegener Lebenshal-
tungskosten und Inflation
wieder dazu beigetragen ha-
ben, daß der Tisch für Bedürfti-
ge ein wenig voller ist und vor
allen Dingen den Ehrenamtli-
chen der Tafel, die zum Teil vier
Tage hintereinander ihre Zeit
und ihre Kraft für andere geop-
fert haben.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Stadt/Gemeindezeitung

Generation Baby-Boomer (1946-
1964), Generation X (1965-1979),
Generation Y (1980-1995), Gene-
ration Z (1996-2010), Generation
Alpha (2011-2025), Generation Si-
lent (1928-1945)… letztere war
die Nachkriegsgeneration, die
den Wiederaufbau in Deutschland
trug. Zu welcher Generation ge-
hörte eigentlich Jesus? Naja,
damals hat man nicht über Gene-
rationen nachgedacht, oder? „Die
Jugend von heute liebt den Luxus,
hat schlechte Manieren und ver-
achtet die Autorität. Sie wider-
sprechen ihren Eltern, legen die

Beine übereinander und tyrannisieren ihre Lehrer.“ (Sokrates, 470-
399 v. Chr.) - keine Veränderung: die Alten verstehen die Jungen nicht
und umgekehrt?
Neu ist die Idee der Workation - der Mensch Jesus wusste vielleicht
nicht mal, wo Bali liegt und ob es sein innigster Wunsch sein sollte
dort zu arbeiten. Paulus, der „Reiseapostel“ war häufig schiffbrüchig
und hatte vermutlich die eine und andere Workation in Lokationen,
die er nicht genießen konnte…
Interessant zu lesen, wie missverstanden sich der fast jugendli-
che Jesus mit seinen Eltern gefühlt haben muss, als diese ihn
tagelang suchten und schließlich im Tempel fanden. Gut, nicht
jeder Jugendliche wäre in einer Kirche, sollte er irgendwie
verschwunden sein - aber bei Jesus war früh klar, dass er die
„Schriften“ lesen und erklären konnte, was Gelehrte erstaunte
und seine Eltern nicht verstanden hatten.
Trauen wir den Jungen zu wenig zu? Reagieren wir erstaunt/irritiert/
entsetzt wie sie Arbeitsweisen, Regelungen und Lebensentwürfe
interpretieren? Sechs Stunden Arbeit pro Tag in einer Vier-Tage-
Woche? Geht nicht. Hatten wir noch nie. Bei vollem Lohnausgleich
und dann noch eine Workation im Nirgendwo und ein Sabbatical
obendrauf?!
Yep. Junge Menschen glauben: das geht. Gut, wenn wir Youngsters

anschauen, wie sie mit einem PC, oder ihrer „Alles-drin-Uhr“ hantie-
ren. (Gerade ist ein Quantencomputer erfunden worden, der in 7
Sekunden Rechnerleistungen erledigt, die eigentlich 47 Jahre brau-
chen…). Die GenY und GenZ erfasst Inhalte anders und kann schnel-
ler kommunizieren und Fakten abarbeiten.
Vor 50 Jahren: „wir haben kein Telefon, Sie können die Nachbarin
anrufen, die kommt dann rüber und sagt mir Bescheid…“ Heute:
sms, chats, usw. zeigen Wege zur digitalen Kommunikation.
Erleichtert es das Leben oder burnt es uns out? Mit einer Hotel-App
hätten Maria und Josef effektiv herausgefunden, dass die Herbergen
in Betlehem bereits überbucht waren. Mose wäre mit seinem Volk
und einer gescheiten Navi nicht 40 Jahre durch die Wüste gewandert.
Google Maps findet Kairo - Jerusalem: 726 km, per Pedes 164
Stunden bei einer Laufgeschwindigkeit von 4,42 km/Std. und 4 Stun-
den pro Tag, hätte die Entfernung in 41 Tagen [!] erledigt sein können
- allerdings muss Wasser überquert/durchquert werden...
Mögen wir uns gegenseitig tolerieren und akzeptieren, Innovati-
onen für unser Wohl nutzen und Fremde und Fremdes annehmen
können. Mögen wir uns alle gemeinsam in einem weihnachtli-
chen Gebet um Frieden und gutes Miteinander wiederfinden.
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-
sches und genersches und genersches und genersches und genersches und generationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes WWWWWeihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wunder-----
schönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowie
366 schöne366 schöne366 schöne366 schöne366 schöne,,,,, glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue TTTTTage im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.
Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.
Ihre

Adventskalender 2023 des Lions Club Lohmar
Gewinn-Los-Nummern für die Türchen 16 bis 24
Unter notarieller Aufsicht wurden
folgende Gewinn-Los-Nummern
gezogen:
Türchen 16:Türchen 16:Türchen 16:Türchen 16:Türchen 16: 2936, 1666, 4718,
4717, 2902, 2971, 4853, 3057,
2558, 4443, 4877
Türchen 17:Türchen 17:Türchen 17:Türchen 17:Türchen 17: 1443, 4402, 3549,
1960, 1333, 4642, 4977, 2554,
2289, 4107, 3595, 3925, 1728,
2841, 1344, 1929, 3926, 3728,
1799, 4947, 2238
Türchen 18:Türchen 18:Türchen 18:Türchen 18:Türchen 18: 2816, 3426, 2894,
3738, 4771, 2778, 4861, 2908,
3337, 4886, 2330, 2016, 1122,
3793, 3610
Türchen 19:Türchen 19:Türchen 19:Türchen 19:Türchen 19: 3983, 3473, 2046,
2126, 2718, 4178, 4042, 3308,

4942, 4123
Türchen 20:Türchen 20:Türchen 20:Türchen 20:Türchen 20: 2027, 4597, 3112,
4737, 2859, 1269, 3131, 3042,
2752, 3764, 3198, 4272, 2440
Türchen 21:Türchen 21:Türchen 21:Türchen 21:Türchen 21: 1162, 1713, 4261,
1092, 2749, 2341, 2346, 1990,
2966, 4623, 3518, 3650, 2557,
2651
Türchen 22:Türchen 22:Türchen 22:Türchen 22:Türchen 22: 1357, 1814, 2663,
1109, 3539, 2455, 1390, 4570,
4945, 4159, 4242, 2657, 1657,
2801, 4670, 1422, 4198, 1602,
3254
Türchen 23:Türchen 23:Türchen 23:Türchen 23:Türchen 23: 4190, 4237, 1768,
4300, 1427, 4499, 1002, 3906,
4531, 3844, 2827, 4047, 3368,
4909, 1671, 2972, 2183, 2891,

1923, 1721, 1448, 2436, 2208,
2134, 1877, 3747
Türchen 24:Türchen 24:Türchen 24:Türchen 24:Türchen 24: 4282, 2135, 2452,
3444, 3059, 4553, 4775, 1559,
2592, 3034, 4528, 2278, 4969,
1611, 4515, 2585, 1096, 3094,
1417, 3692, 3248
Die Gewinnliste mit Nennung des
Sponsors und des Gewinns liegt
aus bei den Geschäftsstellen der
VR Bank, der Kreissparkasse Köln
(jeweils im Stadtgebiet Lohmar),
bei Buchhandlung LesArt, bei IBS
Impulse Büro Schule, bei Laden 78
und bei der Linden-Apotheke. Fer-
ner ist sie unter www.lions-
lohmar.de veröffentlicht.

Die Gewinne sind gespendet.
Sie können bei den aufgeführ-
ten Anlaufstellen/Sponsoren un-
ter Vorlage des Kalenders (=Los)
abgeholte werden.
Damit der Gewinn nicht verDamit der Gewinn nicht verDamit der Gewinn nicht verDamit der Gewinn nicht verDamit der Gewinn nicht ver-----
fällt, müssen die Gewinne beifällt, müssen die Gewinne beifällt, müssen die Gewinne beifällt, müssen die Gewinne beifällt, müssen die Gewinne bei
der der der der der Anlaufstel le/Sponsor bisAnlaufstel le/Sponsor bisAnlaufstel le/Sponsor bisAnlaufstel le/Sponsor bisAnlaufstel le/Sponsor bis
zum 31. März 2024 abgeholtzum 31. März 2024 abgeholtzum 31. März 2024 abgeholtzum 31. März 2024 abgeholtzum 31. März 2024 abgeholt
werden.werden.werden.werden.werden.
Der Lions Club Lohmar dankt al-
len Sponsoren und den Käufern
des Adventskalenders für die
Unterstützung. Wir wünschen
allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes und
friedvolles Jahr 2024.



Stadtecho Lohmar – 22. Dezember 2023 – Woche 51 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 5

Dilettantenverein Neuhonrath 1899 e.V.
Theatersaison mit dem Stück „Charleys Tante reloaded“ am 1. Advent beendet
Im Jahr eins nach der Corona-Pan-
demie konnten wir endlich wieder
ohne Einschränkungen Theater
spielen. An fünf Wochenenden ha-
ben wir trotz gesundheitlicher
Herausforderungen insgesamt 15
Aufführungen absolviert.
Ganz besonders haben wir uns
über den Besuch von Winnie Abel,
der Verfasserin des Theaterstü-
ckes, gefreut. Mit Mann und Kind
hat sie uns bereits zum zweiten
Mal besucht und sich auf der Büh-
ne dem Publikum vorgestellt.
Auch wenn seit Jahren unsere
Stammkneipe „Zur Baach“ ge-
schlossen ist, konnten wir unse-
re Gäste vor und nach den Auf-
führungen und während der Pau-
sen mit warmen und kalten Ge-
tränken, Suppe und Brötchen ver-
sorgen.
In diesem Jahr haben wir erstma-
lig eine Spendenbox für das WDR-
Weihnachtswunder aufgestellt
und unsere Gäste um eine Spen-
de gebeten. Die Spendenaktion
steht dieses Jahr unter dem Mot-
to „Gemeinsam für Mütter in
Not!“ Sagenhafte 4.144,70 Euro
sind zusammengekommen, die wir
aufgerundet und auf Einladung
von WDR 2 am 3. Adventsonntag
abends am Glashaus in Düssel-
dorf übergeben haben.
Den Dank des WDR geben wir
hiermit an unsere spendablen
Gäste weiter.

Foto: Renate ForstFoto: Renate ForstFoto: Renate ForstFoto: Renate ForstFoto: Renate Forst

Das Jahr geht nun zu Ende und wir
freuen uns auf ein ereignisreiches
neues Jahr, in dem wir unser 125-
jähriges Bestehen feiern werden.
Wir bedanken uns bei unseren
treuen Freunden und Förderern
und wünschen allen eine fröhli-
che Weihnachtszeit und einen gu-
ten Start in ein gesundes und er-
folgreiches 2024.
Ulrike Pfau

Foto: PrivatFoto: PrivatFoto: PrivatFoto: PrivatFoto: Privat
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Fortsetzung der Titelseite

Zudem konnte die Annäherung an
gleichaltrige Kinder verbessert
werden, und im Laufe des Pro-
jekts entstanden Freundschaften
und ein gegenseitiges Fürsorge-
gefühl.
Die Teilnehmer*innen stammen
aus verschiedenen Stadtteilen
mit unterschiedlichem kulturel-
lem Hintergrund, darunter die
Ukraine, Belarus, Syrien und das
Baltikum. Einige von ihnen sind
erst vor einem Jahr nach
Deutschland geflohen und be-
herrschten zu Beginn die deut-
sche Sprache noch nicht voll-
ständig. Dennoch waren alle mit
großer Begeisterung dabei,
insbesondere bei den freien
Akrobatikstunden, bei denen der
Spaß, die Freude und das Ver-
trauen im Vordergrund standen.
Die Altersstruktur der Gruppe er-

wies sich als hilfreich, um den
jüngeren Teilnehmer*innen die
Angst vor neuen Bewegungen zu
nehmen. Im Laufe des Projekts
stießen immer mehr Kinder dazu,
jedoch war es nicht allen mög-
lich, regelmäßig teilzunehmen.
Dennoch haben alle
Teilnehmer*innen, auch dank des
Engagements der älteren
Teilnehmer*innen, alles gelernt
und eine beeindruckende Büh-
nenperformance einstudiert.
Wir sind stolz auf die Leistungen
der Teilnehmer*innen und freu-
en uns darauf.
Im kommenden Jahr wird das
Stück in der Jabachhalle am 17.
März 2024 im Rahmen der Kul-
turtage Lohmar noch einmal auf
die Bühne gebracht. Karten kön-
nen ab sofort für März 2024 be-
stellt werden.

Ausschnitt ins Akrobatik-TrainingAusschnitt ins Akrobatik-TrainingAusschnitt ins Akrobatik-TrainingAusschnitt ins Akrobatik-TrainingAusschnitt ins Akrobatik-Training

Malen des BühnebildesMalen des BühnebildesMalen des BühnebildesMalen des BühnebildesMalen des Bühnebildes

Arbeiten am KostümArbeiten am KostümArbeiten am KostümArbeiten am KostümArbeiten am Kostüm

MitMischenLohmar ausgewertet: vielfältige Vorschläge
von Lohmarer Kindern und Jugendlichen
In der digitalen Pinnwand „Mit-
MischenLohmar“ haben junge
Lohmarer*innen Wünsche und
Ideen für ihre Stadt gepostet. Die

Beiträge wurden nun ausgewer-
tet und mit Kommentaren der
Stadtverwaltung versehen. Die
detaillierte Auswertung wird im

Januar zusammen mit der Einla-
dung zu weiteren „Möglichkeiten
zum MitMischen“ für Kinder und
Jugendliche veröffentlicht.
Die häufigsten Themen waren
Wünsche nach mehr
Jugend(freizeit-)Plätzen in Lohmar
und mehr Natur. Ebenfalls viele
Vorschläge kamen rund um das
Thema Schule.
Die Top 5, also die Vorschläge,
die auch anderen Kindern und Ju-
gendlichen am meisten gefallen
haben, waren:
Bewegungsmelder-Ampeln
Benutzbares Stadion
Schule soll um 8:30 Uhr beginnen
Mehr Bäume am Gymnasium
Obstanlage - auch als Ausflugsort
für Schulen

Die Stadt Lohmar hat die Ergeb-
nisse gerne aufgenommen und
bedankt sich bei allen, die mitge-
macht haben. Nach Möglichkeit
werden die Anregungen und Wün-
sche in nachfolgenden Projekten
und Entscheidungen mit einflie-
ßen.
Weitere Beteiligungsformate sol-
len im nächsten Jahr folgen, um
diese und andere Themen weiter
zu verfolgen. Abgesehen davon
können sich junge
Lohmarer*innen aber auch
jederzeit gerne bei der städti-
schen Jugendförderung mit ihren
Fragen, Ideen und Anliegen mel-
den und z.B. Beratung und Unter-
stützung bei eigenen Aktionen
erhalten.
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Freundschaftsbank an der GGS Waldschule Lohmar
„Füreinander da sein, aufeinander achten“
An der GGS Waldschule Lohmar
sollen Kinder zukünftig nicht
mehr alleine über den Schulhof
laufen müssen, weil sie ihre Freun-
de nicht finden oder keine Lust
auf ein Spiel der anderen haben:
Am 6. Dezember wurde nach dem
Motto „Füreinander da sein,
aufeinander achten“ auf dem Schul-
hof an einer zentralen Stelle eine
Freundschaftsbank aufgestellt. Sie
ist leuchtend gelb und trägt ihren
Namen in der Rückenlehne.
Die Schule selbst hatte die Idee
hierzu, welche bei der Stadtver-
waltung auf Anklang gestoßen ist.
Gemeinsam suchte man das Mo-
dell aus, entwickelte das Design
und fand einen geeigneten Aufstell-
ort. Die Freundschaftsbank wurde
auf einer Monatsfeier der gesam-
ten Schülerschaft vorgestellt: Sie
ist für alle da, die in der Pause
keinen zum Spielen finden, neu an
der Schule sind oder Lust auf neue
Freundschaften haben. Ein Plakat
auf dem Schulhof erklärt kindge-
recht den Zweck der Bank.
Schon nach wenigen Tagen zeigt
sich, dass sich diese Investition
gelohnt hat: Das Angebot wird von
den Schülerinnen und Schülern
dankend angenommen.

(v.l.n.r.) Kristina Scholz, Leiterin(v.l.n.r.) Kristina Scholz, Leiterin(v.l.n.r.) Kristina Scholz, Leiterin(v.l.n.r.) Kristina Scholz, Leiterin(v.l.n.r.) Kristina Scholz, Leiterin
des Amtes für Bildung und Sozia-des Amtes für Bildung und Sozia-des Amtes für Bildung und Sozia-des Amtes für Bildung und Sozia-des Amtes für Bildung und Sozia-
les, Stadt Lohmar; Michaela Pös-les, Stadt Lohmar; Michaela Pös-les, Stadt Lohmar; Michaela Pös-les, Stadt Lohmar; Michaela Pös-les, Stadt Lohmar; Michaela Pös-
singer, Leiterin der GGS Waldschulesinger, Leiterin der GGS Waldschulesinger, Leiterin der GGS Waldschulesinger, Leiterin der GGS Waldschulesinger, Leiterin der GGS Waldschule
Lohmar; Anna Weber, Schulver-Lohmar; Anna Weber, Schulver-Lohmar; Anna Weber, Schulver-Lohmar; Anna Weber, Schulver-Lohmar; Anna Weber, Schulver-
waltung, Stadt Lohmar; Stefaniewaltung, Stadt Lohmar; Stefaniewaltung, Stadt Lohmar; Stefaniewaltung, Stadt Lohmar; Stefaniewaltung, Stadt Lohmar; Stefanie
Bechimer, Lehrerin an der GGSBechimer, Lehrerin an der GGSBechimer, Lehrerin an der GGSBechimer, Lehrerin an der GGSBechimer, Lehrerin an der GGS
Waldschule LohmarWaldschule LohmarWaldschule LohmarWaldschule LohmarWaldschule Lohmar
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„Tischlein deck dich“ für Ältere
Bürgerstiftung spendierte Weihnachtsfrühstück

V.l.n.r.: Guten Appetit wünschtenV.l.n.r.: Guten Appetit wünschtenV.l.n.r.: Guten Appetit wünschtenV.l.n.r.: Guten Appetit wünschtenV.l.n.r.: Guten Appetit wünschten
Aleksandra Porsche und SusanAleksandra Porsche und SusanAleksandra Porsche und SusanAleksandra Porsche und SusanAleksandra Porsche und Susan
Dietz, Villa Friedlinde, GabrieleDietz, Villa Friedlinde, GabrieleDietz, Villa Friedlinde, GabrieleDietz, Villa Friedlinde, GabrieleDietz, Villa Friedlinde, Gabriele
Willscheid, BürgerStiftungLohmarWillscheid, BürgerStiftungLohmarWillscheid, BürgerStiftungLohmarWillscheid, BürgerStiftungLohmarWillscheid, BürgerStiftungLohmar
und das Team der Ehrenamtlichenund das Team der Ehrenamtlichenund das Team der Ehrenamtlichenund das Team der Ehrenamtlichenund das Team der Ehrenamtlichen
Monika Stein, Heidi Ueberschar,Monika Stein, Heidi Ueberschar,Monika Stein, Heidi Ueberschar,Monika Stein, Heidi Ueberschar,Monika Stein, Heidi Ueberschar,
Christiane Kutsche, Janina BrüllkeChristiane Kutsche, Janina BrüllkeChristiane Kutsche, Janina BrüllkeChristiane Kutsche, Janina BrüllkeChristiane Kutsche, Janina Brüllke
(Bufdi) und Angela König. Es feh-(Bufdi) und Angela König. Es feh-(Bufdi) und Angela König. Es feh-(Bufdi) und Angela König. Es feh-(Bufdi) und Angela König. Es feh-
len die Ehrenamtlichen Renatelen die Ehrenamtlichen Renatelen die Ehrenamtlichen Renatelen die Ehrenamtlichen Renatelen die Ehrenamtlichen Renate
Thöne und Karina Steier. Foto:Thöne und Karina Steier. Foto:Thöne und Karina Steier. Foto:Thöne und Karina Steier. Foto:Thöne und Karina Steier. Foto:
BürgerStiftungLohmarBürgerStiftungLohmarBürgerStiftungLohmarBürgerStiftungLohmarBürgerStiftungLohmar

„Tischlein deck dich“ war wieder
einmal angesagt in der Villa Fried-
linde und diesmal dank der Bür-
gerStiftungLohmar besonders üp-
pig. Susan Dietz, die Leiterin der
städtischen Seniorenbegegnungs-
stätte, hatte mit ihrem Team zum
Weihnachtsfrühstück eingeladen
und die Stiftung die vielen Lecke-
reien für die rund 65 Gäste mit
rund 300 Euro finanziert.
Neben den von einigen Frauen
selbstgemachten Köstlichkeiten
türmten sich Brötchen, Lachs,
Wurst, Käse, Salate und Marme-
lade auf dem Buffet. Und jeder
Gast fand auf seinem Teller einen
Weihnachtsgruß der Stiftung samt
Schoko-Nikolaus und einer Tafel
Schokolade. Natürlich war Stif-
tungsgeschäftsgeschäftsführerin
Gabriele Willscheid persönlich
dabei, um die Senior*innen zu-
sätzlich mit Blümchen zu überra-

schen: 65 rote und weiße Weih-
nachtssterne sorgten alsdann für
Farbtupfer auf den liebevoll de-
korierten Tischen.
Das alles zeigt schon: So einfach
wie im Märchen funktioniert
„Tischlein deck dich“ nicht, es
bedarf vieler Helfer*innen, um ein
solches Weihnachtsfrühstück auf
die Beine zu stellen, doch zum
Glück kann sich Susan Dietz auf
ihre Ehrenamtlichen, die stets zur
Stelle sind, immer verlassen. „Das
ist schon beachtlich, was sie alles
machen“, lobte denn auch Gabri-
ele Willscheid: „Auch deshalb ha-
ben wir gerne die Kosten für das
Frühstücksbuffet übernommen“,
meinte sie, wofür sich Susan Dietz
mit herzlichen Worten und die
Gäste mit donnerndem Applaus
bedankten.
Freilich hatte die Stiftung auch
schon den Kulturnachmittag
„Erich lädt ein“ finanziert, denn:
„Unsere älteren Menschen unter-
stützen wir immer gerne,
schließlich haben sie ihr Leben
lang dazu beigetragen, dass un-
sere Gesellschaft so ist, wie sie
ist“, betonte die Geschäftsfüh-
rerin und erinnerte an die früh
verstorbene Stifterin Jutta Fi-
scher, die ihren Nachlass der
Stiftung vererbt habe mit der
Auflage, ihr Vermögen überwie-
gend für die ältere Generation
zu verwenden. Gabriele Will-
scheid: „Das ist für uns nicht
nur eine Verpflichtung, sondern
wir verstehen das als Danke-
schön für das, was Sie geleistet
habe“, sagte sie mit Blick auf
die Gäste und wünschte „Guten
Appetit“.
Noch lange wurde in der Villa
Friedlinde geschmaust, wurden
Adventlieder gesungen und vor
allem geplaudert: Für die Gäste
ist das Frühstück nicht zuletzt
ein willkommener Anlass, um alte
Bekannte zu treffen und neue Kon-
takte zu knüpfen. Viele vor allem
ältere Menschen leben allein. „Sol-
che Treffen helfen, der Einsamkeit
ein wenig zu entfliehen“, meinte
die Geschäftsführerin: „Dazu leis-
ten Sie einen wertvollen Beitrag,
für den wir nicht genug danken
können“, lobte sie Susan Dietz und
ihr Team.
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„Erleuchtung für Anfänger“
- Karma Comedy mit Silvia Doberenz
Ein Crashkurs in Bewusstseinserheiterung -
Übersinnliches und Unterirdisches rund um die Suche nach dem Sinn des Lebens.

Um die großen, zentralen Lebens-
fragen geht es am 4. Februar 2024
um 19 Uhr in Lohmar-Honrath.
 Kabarettistin Silvia Doberenz -
als Yoga-Lehrerin bestens mit der
Szene vertraut - nimmt die in ih-
ren Augen oft viel zu ernsthafte
Suche nach dem Sinn des Lebens
aufs Korn. Wer schon immer wis-
sen wollte, was eigentlich Karma
bedeutet, ob Sex erleuchtungs-
fördernd ist, wie man ein Guru
wird, wo der Unterschied zwischen
Erleuchtung und Verblendung liegt
oder wie man einfach sinnlos
glücklich sein kann, ist hier ge-
nau richtig.

Silvia Doberenz jongliert mit Witz
und Wissen, wechselt zwischen
verschiedenen Figuren und blickt
mit einem Augenzwinkern auf ihre
eigene Geschichte, die in „Dun-
keldeutschland“ begann. So zeigt
sie, wie man von Kindesbeinen an
nicht nach weltlichen Gelüsten
streben durfte, aber dafür eine
„Liebesaffäre mit sich selbst“ an-
zetteln kann.
Ananda Chandrakanda aus Neu
Delhi bringt dem Volk sinnloses
Glücklich-Sein mittels Lach-Yoga
bei und die Erleuchterin mit IHK-
Zertifikat vermittelt alltagstaug-
liche Weisheiten und TÜV-geprüf-

te Erleuchtungsbeschleuniger.
Das Publikum darf sich auf eine
gewagte Kombination aus spiri-
tuellen Höhenflügen und irdischen
Abgründen freuen - anfängertaug-
lich, interaktiv und garantiert be-
wusstseinserheiternd.
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr
Zur schönen Aussicht, Rösrather
Str. 1, 53797 Lohmar-Honrath, Ein-
trittskarten zum Preis von 18
Euro: www.silviadoberenz.de/er-
leuchtung-fuer-anfaenger oder
telefonische Reservierung unter
02206-9493742
Am Sonntag, 28. Januar 2024 ist
die Künstlerin nochmal mit ihrer

ganzen Familie zu sehen, „Dein
Stück vom Glück“ Familienthea-
ter für weniger Theater in der Fa-
milie - wird um 15 Uhr in Honrath
aufgeführt.
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„E schön Chressfess unn ne jode Rötsch“
Auf diesem Weg möchte „Saach
hür ens“ Lohmar e.V. seinen Mit-
gliedern, Freunden, Helfern und
Sponsoren aus der Lohmarer Ge-
schäftswelt ein frohes, besinnli-
ches Weihnachtsfest und alles
Gute für das kommende Jahr wün-
schen.
Für uns geht nun ein Jahr voller
positiver Ereignisse zu Ende, und
wir dürfen mit Stolz auf das zu-
rückblicken, was wir im zurück-
liegenden Jahr erreicht haben.
Beginnend mit einer grandiosen
Karnevalssitzung, bei der unser
1. Vorsitzender Erwin Rußkowski
nach 47 Jahren Arbeit für den Loh-

marer Karneval - und hier spezi-
ell in der Förderung und der Ar-
beit mit dem karnevalistischen
Nachwuchs - sein Amt als Sit-
zungspräsident bei „Saach hür
ens“ niederlegte und an Henning
Jahnke abgab.
Weiter ging es schon im Mai.
Zum ersten Mal hatte der Vor-
stand die Idee umgesetzt, die Mit-
gliederversammlung mit dem
Sommerfest des Vereins zu ver-
binden. Über 60 Gäste zählte
man am Ende der Veranstaltung,
die es sich bei einem tollen Buf-
fet aus den eigenen Reihen so-
wie Leckereien vom Grill und

einem gut gemischten, unter-
haltsamen Programm gutgehen
ließen.
Nach den Sommerferien stand
das mittlerweile schon traditio-
nelle Mundart-Konzert mit „Ant-
weiler, Graf & Co“ auf der Büh-
ne des Dilettantenvereins in
Neuhonrath auf dem Programm,
gefolgt von einem gut besuch-
ten, stimmungsvollen Mitsing-
Abend mit Andreas Konrad
„Beim Guido“ in Lohmar.
Ausverkauft war ein weiteres
Mal das weit über Lohmar hin-
aus bekannte „Mundart- Semi-
nar“ Anfang November.

Leider kam der geplante „Loss
m’r schwade Ôvend“ in diesem
Jahr wegen Problemen, einen ge-
eigneten Raum zu finden, nicht
zustande. Der wird aber im kom-
menden Jahr wieder stattfinden
genauso wie andere interessan-
te in der Planung stehende Ver-
anstaltungen, über die wir
wieder zeitnah informieren wer-
den.
Fest steht allerdings schon un-
sere beliebte, nächste Kostüm-
sitzung am 27. Januar 2024 in
der Jabachhalle. Der Vorverkauf
läuft seit geraumer Zeit bei IBS
am Frouardplatz.
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Chor macht Karneval
Karnevalssitzung des Kirchenchor St. Cäcilia Neuhonrath
Am 26. und 27. Januar 2024 ist es
wieder so weit, Neuhonrath ist im
närrischen Ausnahmezustand.
Die jecken Sängerinnen und Sän-
ger des Kirchenchor St.Cäcilia
Neuhonrath veranstalten auch in
diesem Jahr an zwei Abenden sei-
ne legendäre Karnevalssitzung im
Aggertal.
Unter Fallschirmen in der Sport-
halle der Gemeinschaftsgrund-
schule in Neuhonrath, Krebsau-
ler Straße 65, geben sich die
Chor-Narren und Närrinnen
wieder die Ehre beim komplett
„hausgemachten“ Programm.
Mit dabei: die Band PARAT.
Aber auch das Lohmarer Prin-
zenpaar lässt es sich nicht neh-
men die Jecken im bunt ge-
schmückten Saal zu besuchen
und die gigantische Stimmung
im Saal zu erleben.
Ab 20 Uhr starten die Sitzungen
an beiden Abenden. Die an-
schließenden Parties werden ga-
rantiert nicht enden solange
Jung und Alt zur Musik von PA-
RAT die Tanzfläche rocken.
Wie immer gibt es günstig und
ausreichend „zu müffele und zu

süffele“.
Eintrittskarten, je 17 Euro, für Frei-
tag, 26. Januar und Samstag, 27.
Januar 2024 gibt es in Bernhard’s
Friseurladen, Schachenaueler
Straße 11 in Neuhonrath und bei
den Sängerinnen und Sängern des
Kirchenchors.
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TV 08 Lohmar e.V.
Ehrung von Mitgliedern und Abteilungsbeitrag für Basketball
Am 10. November fand in der Villa
Friedlinde die außerordentliche
Mitgliederversammlung des TV 08
Lohmar e.V. statt. Ein zentrales
Thema des Abends war die Eh-
rung langjähriger Mitglieder so-
wie die Diskussion und Annahme
einer Änderung der Beitragsord-
nung.
Die Versammlung begann mit der
feierlichen Würdigung langjähri-
ger Treue zum Verein. Zahlreiche
Mitglieder wurden für ihre beein-
druckenden 40-, 45-, 50- und 55-
jährigen Mitgliedschaftsjubiläen
geehrt. Unter den Geehrten be-
fanden sich Persönlichkeiten wie
Anni Siebert (55 Jahre), Monika
Bois (50 Jahre), Helga Eimerma-
cher (45 Jahre), Irmgard Röttgen
(45 Jahre), Josi Tschentke (45 Jah-
re), Karin Zühlke (45 Jahre), Inge
Dietz (40 Jahre), Marliese Drewke
(40 Jahre), Katharina Gillet (40
Jahre), Marita Kurth (40 Jahre),
Angelika Kühne (40 Jahre) und
Wolfgang Richter (40 Jahre). Je-
der anwesende Geehrte erhielt
als Zeichen der Anerkennung eine
Flasche Wein und einen herzlichen
Applaus von den anwesenden Mit-
gliedern.

Ein weiterer wichtiger Punkt auf
der Tagesordnung war die vorge-
schlagene Änderung der Bei-
tragsordnung. Kassenwart Chris-
tian Aust präsentierte den Anwe-

Vorsitzender und JubilareVorsitzender und JubilareVorsitzender und JubilareVorsitzender und JubilareVorsitzender und Jubilare

senden die aktuelle finanzielle
Situation des Vereins und erläu-
terte, warum ein Abteilungsbei-
trag von 36 Euro im Jahr für die
Basketballabteilung notwendig
sei. Alternativen wie eine gene-
relle Erhöhung der Mitgliedsbei-
träge für alle Vereinsmitglieder
wurden diskutiert und ausführlich
begründet und verworfen.
Nach einer intensiven Diskussion
wurde der Antrag für einen Abtei-
lungsbeitrag für die Basketball-
abteilung mit 24 Ja-Stimmen und
2 Enthaltungen angenommen. Ab
dem 1. Januar 2024 wird der neue

Beitrag für Basketball in Kraft tre-
ten.
Die Mitgliederversammlung zeig-
te nicht nur die Verbundenheit der
langjährigen Mitglieder mit dem
Verein, sondern auch die Bereit-
schaft der Gemeinschaft, notwen-
dige Schritte zur finanziellen Sta-
bilität zu unterstützen. Der Vor-
stand bedankte sich abschließend
bei allen Anwesenden für ihre
konstruktive Teilnahme und be-
tonte die Bedeutung der Solidari-
tät innerhalb des TV 08 Lohmar
e.V. für eine erfolgreiche Zukunft
des Vereins.

Weihnachtsgruß
des TV Donrath
Der TV Donrath wünscht zum Ab-
schluss eines sehr erfolgreichen
Sportjahr 2023 auch im Namen
des Vorstandes allen Mitglie-
dern, Freunden, Förderern und
Sponsoren geruhsame und be-
sinnliche Feiertage sowie einen
guten Rutsch in das Jahr 2024.
Eurer Engagement und Eure Be-
geisterung hat dazu beigetra-

gen, dass unser Verein auch in
diesem Jahr viele sportliche Er-
folge und schöne gesellige Mo-
mente wie die 111 Jahrfeier
oder das Oktoberfest erleben
konnte. Einen ganz herzlichen
Dank an alle und möge Euch das
neue Jahr 2024 Glück Gesund-
heit, Zufriedenheit und Erfolg
bringen.
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Neuer Kurs: Orthopädischer Rehasport im TVW
Turnverein Wahlscheid 1921 e.V.
Wer kennt sie nicht: die Be-
schwerden am Bewegungsappa-
rat und an Knochen und Gelen-
ken, wie beispielsweise Rücken-
schmerzen, Schulterverletzungen
oder Arthrose? Bewegen Sie sich
gesund!
Seit dem 24. November (15 Uhr)
gibt es eine weitere Rehabilitati-
onssportgruppe für orthopädische
Beschwerden. Der Verein reagiert
damit auf die steigende Nachfra-
ge im Bereich Rehasport. Das Trai-
ning findet in Gruppen unter An-

leitung eines speziell für den Re-
habilitationssport qualifizierten
Übungsleiters statt. Ziel des
Rehasports ist es, durch regel-
mäßiges Training, die alltägli-
che Leistungsfähigkeit wieder-
herzustellen. Durch gezielte
Übungen werden Kraft, Ausdau-
er, Beweglichkeit und Koordina-
tion gesteigert. Zusätzlich för-
dert das Trainieren in der Grup-
pe die sozialen Kontakte, wo-
durch das allgemeine Wohlbe-
finden und die körperliche Be-

lastbarkeit positiv beeinflusst
werden.
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr WWWWWeg zum Rehabilitations-eg zum Rehabilitations-eg zum Rehabilitations-eg zum Rehabilitations-eg zum Rehabilitations-
sport?sport?sport?sport?sport?
Die Verordnung für den Rehabili-
tationssport wird vom Arzt erteilt
und von den Krankenkassen be-
zahlt. In der Regel umfasst eine
ärztliche Verordnung 50 Übungs-
einheiten à 45 Minuten. Mit die-
ser vom Arzt ausgestellten Verord-
nung gehen Sie zur Krankenkasse
und lassen sich diese genehmi-
gen. Danach melden Sie sich mit

der genehmigten Verordnung beim
TVW und es wird der passende
Kurs für Sie ausgewählt.
Nach den 50 Einheiten haben Sie
die Möglichkeit, eigenverantwort-
lich weiter zu trainieren oder sich
eine Folgeverordnung ausstellen zu
lassen.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne
an:
https://www.tv-wahlscheid.de/
reha-sport/ oder senden Sie eine
E-Mail an:
rehasport@tv-wahlscheid.de

VL-Männer beschließen das Jahr mit 4:0 Punkten
TV Wahlscheid 1921 e.V. - Abt. Faustball
Am fünften Spieltag (3. Dezem-
ber) waren für die TVW-Faustbal-
ler die Rückspiele gg. den Ohlig-
ser TV II und den Braschosser TV
angesetzt. Gegen den Gastgeber
aus der Klingenstadt war es im
ersten Satz eine durchwachsene
Leistung der Aggertaler. Beim
Stand von 6:10 entdeckte der TVW
seine kämpferische Ader und
zwang Ohligs schließlich in die
Satzverlängerung. Dort gelang es
etwas glücklich, aber verdient den
Satz mit 15:14 zu gewinnen. In
Satz zwei lief es zunächst besser,
ehe man wieder in Rückstand ge-
riet. Eine Auszeit im passenden
Moment diente als ‚Weckruf‘ und
man gewann Satz zwei 11:8. Mit
einer 2:0 Führung im Rücken wollte
man nun versuchen die vielen Ei-
genfehler abzustellen. Das gelang
auch zunächst, aber gegen Ende
des Satzes schlich sich der Schlend-
rian ein und Ohligs kam zum An-
schluss (11:13). In Satz vier brauch-
te es dann ein paar Momente, bis
der TVW mit voller Aufmerksamkeit
spielte und das Spiel letztlich unge-
fährdet 3:1 gewann (11:4).
Gegen den Lokalnachbarn aus
Braschoss startete der TVW gut
und kam konzentriert und schnör-
kellos zum Satzgewinn (11:4). In
Satz zwei kam man aufgrund eini-
ger vermeidbarer Fehler in Rück-
stand, konnte durch eine Auszeit
beim Spielstand von 6:8 aber
nochmal einen wichtigen Impuls
setzen und schließlich die 2:0 Satz-
führung buchen (11:9). Anschlie-

ßend agierte der TVW in allen
Mannschaftsteilen zu konzent-
riert, als das Braschoss noch
einmal aufkommen konnte.
Zudem war das Spiel des Gegners
zur Satzmitte in einer Phase zu
fehlerträchtig und der TVW ge-
wann den Satz 11:6 und das Spiel
somit in 3:0 Sätzen.
Das Team bedankt sich bei ‚Rück-
kehrer‘ Henning Schulte, der auf-
grund von Personalnot einsprang
und eine in allen Bereichen tadel-
lose Leistung zeigte. Erfreulich ist,
dass die Mannschaft auf Platz drei
sprang und sich so erfolgreich in
die Weihnachtspause verabschie-
den konnte.

Es spielten: A. Albrecht, A. Bat-Es spielten: A. Albrecht, A. Bat-Es spielten: A. Albrecht, A. Bat-Es spielten: A. Albrecht, A. Bat-Es spielten: A. Albrecht, A. Bat-
zer, S. Brinkmann, H. Schulte undzer, S. Brinkmann, H. Schulte undzer, S. Brinkmann, H. Schulte undzer, S. Brinkmann, H. Schulte undzer, S. Brinkmann, H. Schulte und
D. BröhlD. BröhlD. BröhlD. BröhlD. Bröhl
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vielen Dank für Euer Vertrauen

TV Lohmar Basketball: Erster Erfolg der U16.1
U14.2 gewinnt beim Nachbarn aus Seelscheid

U14.2 nach ihrem ErfolgU14.2 nach ihrem ErfolgU14.2 nach ihrem ErfolgU14.2 nach ihrem ErfolgU14.2 nach ihrem Erfolg

Ihren ersten Saisonerfolg konnte
die U16.1 der Lohmar Lions in der
Landesliga feiern. Gegen die SG
Sechtem gab es einen verhalte-
nen Beginn, die Lions lagen zwar
stets in Front, konnten sich aber
nicht absetzen, zur Halbzeit la-
gen sie mit 39-32 in Front.
Nach der Halbzeit zog das Team -
angeführt von Jannis Reibert und
Luis Marcour - dem Gegner aber
schnell und immer weiter davon
und am Ende stand der erste Sai-
sonerfolg - und mit 88-51 gleich
ein sehr deutlicher - zu Buche.
Unsere U12 fuhr denkbar knapp
ihre erste Saisonniederlage ein.
Das Team, das auf Phil Krieger
verzichten musste, lieferte sich
mit dem Hennefer TV 1 ein um-
käpftes Spiel mit ständigem Füh-
rungswechsel, in dem die Lions
mit 71-72 den Kürzeren zogen.
Unsere U14.1 spielte am gleichen

Tag beim ungeschlagenen Tabel-
lenführer Hennefer TV 1 und ver-
lor deutlich mit 54-104.

Beim Nachbarn TSV Seelscheid
mußte die U14.2 der Lohmar Li-
ons nicht nur auf Levi Pache, Taha

Yel, Alejo Bucheli Hein und Anton
Klein verzichten, sondern auch auf
Coach Uwe Kögler, der von

U16.2 David Dieper beim KorblegerU16.2 David Dieper beim KorblegerU16.2 David Dieper beim KorblegerU16.2 David Dieper beim KorblegerU16.2 David Dieper beim Korbleger Herren 1: Elias Höck beim WurfHerren 1: Elias Höck beim WurfHerren 1: Elias Höck beim WurfHerren 1: Elias Höck beim WurfHerren 1: Elias Höck beim Wurf
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Herzensprojekt -
Kindern eine gute Zukunft ermöglichen

Bender & Bender Immobilien Gruppe finanziert Schulbau
in Afrika mit Unterstützung von FLY&HELP

Anzeige

Schon länger plante Mike Ben-
der, Geschäftsführer der Bender
& Bender Immobilien Gruppe aus
Altenkirchen, einen Schulbau in
Entwicklungsländern zu unter-
stützen. „Das Geschäftsjahr
2022 war dank dem Einsatz un-
serer Mitarbeiter:innen ein sehr
erfolgreiches Jahr. Von diesem
Erfolg möchte ich gerne einen
Teil an Menschen weitergeben,

denen es nicht so gut geht.“, er-
zählt Mike Bender. Ende 2022
nahm er dann Kontakt zu Reiner
Meutsch auf. Dieser hat bereits
über 750 Schulen in 56 Ländern
mit seiner Stiftung FLY&HELP er-
öffnet. Kurz darauf wurde der Ver-
trag über den Schulneubau in Ag-
bodrafo, einer Stadt mit ca. 9.000
Einwohnern im Land Togo, unter-
schrieben.

Neubau einer Grundschule fürNeubau einer Grundschule fürNeubau einer Grundschule fürNeubau einer Grundschule fürNeubau einer Grundschule für
230 Schulkinder230 Schulkinder230 Schulkinder230 Schulkinder230 Schulkinder
Das vorhandene Schulgebäude
wurde im Mai diesen Jahres von
einem Sturm fast vollständig zer-
stört, sodass der Unterricht
teilweise nur bei schönem Wetter
unter einem provisorischem Un-
terschlupf stattfinden konnte.
Umso mehr freute es Melanie und
Mike Bender, dass nun ca. 230
Kindern mit dem Neubau ihres
Schulgebäudes die Chance auf
eine gute Schulbildung unter bes-
seren Bedingungen haben kön-
nen. Das Gebäude besteht aus 4
Klassenräumen, einem Lager-
raum sowie einem Lehrerzimmer.
Die Schuleinweihung im NovemberDie Schuleinweihung im NovemberDie Schuleinweihung im NovemberDie Schuleinweihung im NovemberDie Schuleinweihung im November
Zur offiziellen Einweihung der
Schule reisten Melanie und Collin
Bender am 15.11.2023 nach Ag-
bodrafo, um an der Feier zur Er-
öffnung teilzunehmen. „Die Dank-
barkeit der Kinder und Eltern trei-
ben mir heute noch Tränen in die
Augen. Das war eine Reise, die
wir nie im Leben vergessen wer-
den.“, sagt Melanie Bender. Ne-

ben der Schuleinweihung wur-
den innerhalb einer Woche wei-
tere Schulen und Familien be-
sucht, die dringend Unterstüt-
zung benötigen. Die Hilfsaktion
Togo/Togoville e.V. unterstützt
mit einem Team aus Deutsch-
land und aus Togoville viele die-
ser Menschen und hat auch die
Reise der Familie Bender in Ag-
bodrafo begleitet.
Weitere Spenden fließen inWeitere Spenden fließen inWeitere Spenden fließen inWeitere Spenden fließen inWeitere Spenden fließen in
Spiel- und LernmaterialSpiel- und LernmaterialSpiel- und LernmaterialSpiel- und LernmaterialSpiel- und Lernmaterial
Zusätzlich zum Schulgebäude
wurden Tische, Bänke und Lehr-
material finanziert. Mit Spen-
denläufen erzielten Melanie und
Mike nochmals eine ordentliche
Summe an Spendengeldern, um
weiteres Spiel- und Lernmateri-
al an die Lehrer und Kinder über-
reichen zu können. „Ein riesen
Dank geht an alle privaten
Spender:innen, die es ermög-
licht haben, dass wir vor Ort
noch weitere schöne Überra-
schungen an die Kinder und El-
tern überreichen könnten!“,
freut sich Collin Bender.

Tobias Bernsdorf vertreten wur-
de. Dafür spielte Mahir Sahin sein
erstes Ligaspiel.
Dennoch begannen die Lions das
Spiel in der Aufstellung Manuel
Taran, Nico Sabbagh Alvani, Va-
lentin Sanchez Bergmann, Luca
Hagemeier und Joris May derart
druckvoll, dass sie dem Gegner
kaum Entfaltungsmöglichkeiten
ließen: Erst beim Stand von 17-0
in der fünften Spielminute erziel-
te Seelscheid den ersten Punkt.
Und da die Lions auch weiter den
Fuß nicht vom Gaspedal nahmen,
stand es nach dem ersten Viertel
29-5 aus Sicht der Lions.
Im zweiten Viertel ließ das Team
es dann gemütlicher zugehen,
insbesondere in der Offense agier-
ten die Lohmarer deutlich weni-
ger effektiv, bauten ihren Vor-

sprung aber bis zur Halbzeit auf
43-16 aus.
Nach der Pause also Bankzeit für
die Leistungsträger und reichlich
Einsatzzeit für die Bankspieler mit
der Folge, dass das Team aus Seel-
scheid deutlich besser mithalten
konnte, der Vorsprung aber nach
30 Spielminuten trotzdem auf 66-
32 anwuchs.
Und auch im letzten Viertel setzte
sich dies fort, die Lions gewannen
das Spiel beim Nachbarn am Ende
sicher mit 86-44.
In weiteren Spiel verlor die U16.2
beim Hennefer TV 1 mit 42-73, die
U18 gegen den BSV Roleber mit
48-79. Die Herren 1 gewann ge-
gen BG Rhein-Sieg mit 70-19, die
Herren 2 verlor trotz knapper Be-
setzung unglücklich beim BSV
Roleber 3 mit 64-67.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

JU Lohmar sammelt Spenden für das Elisabeth-Hospiz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Weihnachtsmarkt Lohmar
UWG wieder mit der Fleischkäse-Hütte dabei

Am Samstag, 16.12., fand vor der
Linden-Apotheke die traditionel-
le Spendensammlung der Jungen
Union für das Elisabeth Hospiz
statt. Als Dankeschön wurden die
großzügigen Spender mit Glüh-

wein, Waffeln und Kinderpunsch
versorgt. „Natürlich haben uns
auch unsere Freunde der CDU-
Lohmar besucht, darüber freuen
wir uns sehr! Mit dabei waren
Landtagsabgeordneter Sascha Li-

enesch, der Stv. CDU-Vorsitzende
Matthias Schmitz, der Vorsitzen-
de der CDU in der Ratsfraktion
Tim Salgert und der Geschäfts-
führer der CDU und ehemalige JU-
Vorsitzende Florian Schröder“, so

der neue JU-Vorsitzende Oliver
Stelter. Die Aktion hatte die stol-
ze Spendensumme von 350€ zum
Ergebnis, die dem Hospiz zugute-
kommen wird.

Florian Schröder

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Der Bürgermeisterin schmeckt esDer Bürgermeisterin schmeckt esDer Bürgermeisterin schmeckt esDer Bürgermeisterin schmeckt esDer Bürgermeisterin schmeckt es

Am 9. und 10. Dezember fand im
alten Kirchdorf der traditionelle
und ebenso beliebte Weihnachts-
markt statt. Lohmarer Vereine,
Kunsthandwerker und weitere
Teilnehmer boten ein breitgefä-
chertes kulinarisches Angebot so-
wie selbstgemachte Waren an,
dieses Jahr erstmals unter der Trä-
gerschaft des Heimatverein Loh-
mar. Seit vielen Jahren schon ist
die UWG dabei, wieder mit ihren
begehrten Fleischkäse-Brötchen
aus dem Kirchdorf-Ofen. Nach der
Eröffnung des Weihnachtsmarktes
durch Markus Riesop vom Orga-
nisationsteam zählte die Bürger-
meisterin, Claudia Wieja, zu un-
seren ersten „Kunden“. Trotz mä-
ßigem Wetter war der Markt gut
besucht. Die UWG beabsichtigt,
den Reinerlös wieder für einen
guten Zweck zu spenden.

Benno Reich

Ende: Aus der Arbeit der Parteien UWG
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
24.24.24.24.24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,     VVVVVierter ierter ierter ierter ierter Advent -Advent -Advent -Advent -Advent -
Heilig Heilig Heilig Heilig Heilig AbendAbendAbendAbendAbend
16 Uhr - Familiengottesdienst mit
Krippenspiel
17.30 Uhr - Christvesper
23 Uhr - Meditative Christmette
25.25.25.25.25. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Erster  Erster  Erster  Erster  Erster WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
tagtagtagtagtag

10 Uhr - zentraler Abendmahls-
Gottesdienst in der Christuskir-
che Lohmar, musklisch begleitet
durch den Posaunenchor
26.26.26.26.26. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Zweiter  Zweiter  Zweiter  Zweiter  Zweiter WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstagnachtstagnachtstagnachtstagnachtstag
10 Uhr - zentraler Gottesdienst in
der Ev. Kirche in Honrath mit mu-
sikalischer Begleitung durch den

MVG Eintracht Honrath 1882 e.V.
Honrath
31.31.31.31.31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,     AltjahrsabendAltjahrsabendAltjahrsabendAltjahrsabendAltjahrsabend
18 Uhr - Meditativer Jahres-
schlussgottesdienst mit anschlie-
ßendem Sektempfang
Am Neujahrstag findet in derAm Neujahrstag findet in derAm Neujahrstag findet in derAm Neujahrstag findet in derAm Neujahrstag findet in der
Emmaus-Gemeinde kein Gottes-Emmaus-Gemeinde kein Gottes-Emmaus-Gemeinde kein Gottes-Emmaus-Gemeinde kein Gottes-Emmaus-Gemeinde kein Gottes-
dienst statt.dienst statt.dienst statt.dienst statt.dienst statt.

Öffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten des
GemeindebürosGemeindebürosGemeindebürosGemeindebürosGemeindebüros
Das Gemeindebüro ist in der Zeit
vom 27. Dezember bis 1. Januar
2024 geschlossen.

Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar@ekir.de

Sonntag, 24. Dezember Heiliga-Sonntag, 24. Dezember Heiliga-Sonntag, 24. Dezember Heiliga-Sonntag, 24. Dezember Heiliga-Sonntag, 24. Dezember Heiliga-
bendbendbendbendbend
15.30 Uhr - Gottesdienst mit Krip-
penspiel - Pfarrerin Barbara Brill-
Pflümer
17.30 Uhr - Christvesper - Pfarre-
rin Barbara Brill-Pflümer und
Konfirmand*innen
23 Uhr - Christmette - Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer musikali-
sche Begleitung:
Wolfgang Reisert und Ensemble
Dienstag, 26. Dezember - Christ-Dienstag, 26. Dezember - Christ-Dienstag, 26. Dezember - Christ-Dienstag, 26. Dezember - Christ-Dienstag, 26. Dezember - Christ-
fest IIfest IIfest IIfest IIfest II
10 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer, musikali-
sche Begleitung: MGV Eintracht

Honrath 1882 e.V.
17 Uhr - Konzert des Förderkrei-
ses für Musik in der Kirche Hon-
rath e.V. Lantana Camara
Mittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. Dezember
9.30 Uhr - Kreativ-Zeit für Frauen
10 Uhr - Yoga
16.30 Uhr - Gymnastik
Donnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. Dezember
16 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
Freitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. Dezember
19 Uhr - Theremin-Club
Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
17 Uhr - Gottesdienst zum Altjah-
resabend - Pfarrer Hans-Georg
Pflümer

musikalische Begleitung: Kristi-
ne Warmhold und Ensemble
Öffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten des
Gemeindebüros:Gemeindebüros:Gemeindebüros:Gemeindebüros:Gemeindebüros:
Das Gemeindebüro bleibt vomDas Gemeindebüro bleibt vomDas Gemeindebüro bleibt vomDas Gemeindebüro bleibt vomDas Gemeindebüro bleibt vom
27. Dezember bis einschließlich27. Dezember bis einschließlich27. Dezember bis einschließlich27. Dezember bis einschließlich27. Dezember bis einschließlich
2. Januar 2024 geschlossen.2. Januar 2024 geschlossen.2. Januar 2024 geschlossen.2. Januar 2024 geschlossen.2. Januar 2024 geschlossen.
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15.30 bis 18 Uhr

Telefon: 02206/900930
Mail: honrath@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Brill-Pflümer, Telefon
02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de
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„Weil wir gemeinsame Zeit lieben!“
Anzeige

Das Weihnachtsmotto der
huma Shoppingwelt gilt na-
türlich auch nach Heiligabend.
Genießen Sie mit Ihren Liebs-
ten die Feiertage rund um
Weihnachten, die hoffentlich
freie und entspannte Zeit zwi-
schen den Jahren und feiern
Sie vergnügt rein in ein ge-
sundes 2024! Und falls Sie
noch was brauchen:
Die huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin ist für Sie da!

Frohes Fest...Frohes Fest...Frohes Fest...Frohes Fest...Frohes Fest...
Heiligabend steht vor der Tür
und Sie haben noch dringen-
de Erledigungen zu machen?
Lebensmittel für das Festes-
sen, die letzten Geschenke?
In der huma Shoppingwelt fin-
den Sie alles unter einem
Dach! Am Samstag, den
23.12., haben viele Geschäfte
zum Last-Minute-Shopping
sogar noch bis 21 Uhr geöff-
net. Und: Die huma Weih-
nachtselfen stehen von 10 bis
20 Uhr auf der Straßenebene
vor EDEKA für Sie bereit, um

Ihre Geschenke gleich hübsch
zu verpacken.
Preise für Papier und Bänder
berechnen sich nach der Größe
der Geschenke.
An den Feiertagen können Sie
sich dann hoffentlich nach all
dem Vorweihnachtstrubel herr-
lich entspannen - die huma und
ihre Mitarbeiter auch: Am ers-
ten und zweiten Weihnachtsfei-
ertag, dem 25. und 26.12. ist
das Center geschlossen.
Zwischen den Feiertagen, vom
27. bis 30.12. sind alle Shops
und Gastronomien wieder re-
gulär für Sie geöffnet.

... einen vergnügten Rutsch ins... einen vergnügten Rutsch ins... einen vergnügten Rutsch ins... einen vergnügten Rutsch ins... einen vergnügten Rutsch ins
neue Jneue Jneue Jneue Jneue Jahrahrahrahrahr.... . .. . .. . .. . .
Falls Sie das neue Jahr mit bun-
tem Feuerwerk einläuten möch-
ten, schauen Sie unbedingt bei
EDEKA in der huma vorbei. Zwi-
schen den Feiertagen erhalten
Sie hier vielfältiges Silvester-
Feuerwerk und Silvester-Artikel
für Ihre Party - für jedes Bud-
get. Silvester-Deko gibt es na-
türlich auch in anderen Shops,

wie Depot und Nanu-Nana, dm
und Müller Drogerie. Sie brau-
chen noch ein Outfit für die
Silvester-Sause?
In unseren Fashion-Shops fin-
den sich viele glamouröse
Looks für eine rauschende Par-
ty - für Damen und Herren!

... und ein wunderbares, gesun-... und ein wunderbares, gesun-... und ein wunderbares, gesun-... und ein wunderbares, gesun-... und ein wunderbares, gesun-
des 2024des 2024des 2024des 2024des 2024
Und dann heißt es: „Film ab“ für
2024 - mit Ihnen als Hauptdar-
steller/-in! Die huma wünscht
Ihnen einen guten Start in ein
tolles neues Jahr! Und wir ver-
sprechen Ihnen, dass wir auch
im nächsten Jahr für Sie unser
Bestes geben. Zwei tolle News
können wir bereits verraten -
vor allem für die jüngeren
huma-Fans: Smyths Toys vergrö-
ßert sich und wird demnächst
ein noch umfangreicheres An-
gebot an Spielwaren & Co. prä-
sentieren. Und das beliebte
Kasperletheater kommt auch
2024 regelmäßig in die huma
Shoppingwelt und erzählt viele
spannende und abenteuerliche

Geschichten rund um Kasperl
und Seppel als Handpuppen-
spiel.
Sie möchten immer auf dem
Laufenden bleiben? Infos über
Events, Aktionen und Gewinn-
spiele in der huma Shopping-
welt finden Sie stets aktuell
auf Facebook oder Instagram
unter @humaSanktAugustin
und auf der Website huma.de
in den News.

Übrigens: Während Ihres Be-
suchs in der huma können Sie
im hauseigenen Parkhaus
zwei Stunden kostenfrei par-
ken. Das Parkhaus ist modern
und hell, die extrabreiten
Parkplätze sind komfortabel
zum Einparken sowie zum
Ein- und Aussteigen. Und: Die
Parkplätze auf der Ebene P0
befinden sich sogar ebener-
dig mit direktem Zugang zu
ALDI SÜD und EDEKA - per-
fekt, um auch große Eleinkäu-
fe auf kurzen Wegen bequem
und zeitsparend ins Auto ein-
zuladen.
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Sonntag, 24. Dezember - Heilig-Sonntag, 24. Dezember - Heilig-Sonntag, 24. Dezember - Heilig-Sonntag, 24. Dezember - Heilig-Sonntag, 24. Dezember - Heilig-
abend (4.abend (4.abend (4.abend (4.abend (4.     Advent)Advent)Advent)Advent)Advent)
14 Uhr - Christvesper im Ev. Al-
tenheim Lohmar, Frau Schäning,
15 Uhr - Ökum. Familiengottes-
dienst in der Kath. Kirche St. Ge-
org, Troisdorf-Altenrath, Prädikant
Axel Röhrbein
16.30 Uhr - Familiengottesdienst
mit kleinem Krippenspiel in der
Christuskirche, Prädikantin Jea-
nette D‚Ans
18 Uhr - Christvesper in der Chris-
tuskirche, Pfr. u. Superintendent

i.R. Reinhard Bartha, mit musika-
lischen Beiträgen von der ukrai-
nischen Sopransängerin Olena
Karpenko (a capella), Matthias
Jaixen und Klaus Hugger an Orgel
und Trompete
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsfeiertagnachtsfeiertagnachtsfeiertagnachtsfeiertagnachtsfeiertag
10 Uhr - Festgottesdienst (Christ-
fest I) mit Abendmahl in der Chris-
tuskirche, Prädikant Axel Röhr-
bein, musikalische Begleitung
Posaunenchor unter der Leitung
von Caroline Bauer sowie Klaus

Hugger
Sonntag, 31. Dezember - Silves-Sonntag, 31. Dezember - Silves-Sonntag, 31. Dezember - Silves-Sonntag, 31. Dezember - Silves-Sonntag, 31. Dezember - Silves-
terterterterter
10 Uhr - Gottesdienst zum Jah-
resende mit Prädikant Fred Schuh-
mann
23.30 Uhr - St. Isidor-Kapelle in
Lohmar-Halberg: Ökum. Rückblick
und Ausblick zum Jahreswechsel
mit Prädikant Axel Röhrbein und
ökum. Team
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Das Gemeindebüro hat am Don-

nerstag, 28. Dezember, von 10 bis
12 Uhr geöffnet.
Telefon: 02246-4375
E-Mail: lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen und pfarramt-
lichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an
Pfarrer Oliver Bretschneider; Te-
lefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer;
Telefon 02206-852640
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
14 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D“Ans
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
unsere Gottesdienste am Heilig-
abend:
15* Uhr - Familien-Gottesdienst
für KiTa-Kinder und kleinere, mit
Krippenspiel
16.15 Uhr - Familiengottesdienst
mit Krippenspiel
17.30* Uhr - Festgottesdienst
23.15* Uhr - Mitternachtsmette
alle Gottesdienste werden von Pfr.
Thomas Weckbecker gehalten
25. Dezember25. Dezember25. Dezember25. Dezember25. Dezember
10.15 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl (Saft), Pfr. Thomas
Weckbecker

26. Dezemb26. Dezemb26. Dezemb26. Dezemb26. Dezembererererer
10.15 Uhr - Mitsing-Gottesdienst
mit Präd. Jeanette D‚Ans
Die mit * gekennzeichneten Got-
tesdienste werden auch gestre-
amt. Einen Link finden Sie auf
unserer Homepage.
Das Gemeindebüro bleibt vom
27. bis 29. Dezember geschlos-
sen.
Am 2. Januar 2024 sind wir wieder
für Sie da.
Wir wünschen Ihnen ein besinn-
liches und friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.
Sie haben nach wie vor die Mög-
lichkeit im Gemeindebüro Kar-
ten für die „Jeck för ömesöns“-
Sitzung im Gemeindehaus zu er-
werben. Die Sitzung findet am

20. Januar 2024 statt und be-
ginnt um 19.11 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka-Riehs, K. Pelzer

Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19
Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377
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Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Übergabe des Frie-
denslichts aus Betlehem mit Ge-
bet für Agnes Bürgel (JG), Johan-
nes Bürgel (JG) und verstorbene
Angehörige sowie Geschwister
Liesel Düren und Helmut Gries
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
zum 4. Advent
10.30 Uhr - Neuhonrath Wort-Got-
tes-Feier
15.30 Uhr - Birk Krippenfeier für
Kinder
16 Uhr - Donrath Open Air Christ-
mette (bei extremer Wetterlage
in der Kirche)
16 Uhr - Lohmar Familienchrist-
mette mitgestaltet vom Kinder-
messkreis
16 Uhr - Wahlscheid Krippenfeier
für Kinder
18 Uhr - Lohmar Christmette; mu-
sikalisch mitgestaltet vom Pfarr-
chor St. Cäcilia
17.30 Uhr - Birk Einstimmung auf
die Christmette
18 Uhr - Christmette; musikalisch
mitgestaltet von den Churchers
22 Uhr - Wahlscheid Christmette;
musikalisch mitgestaltet vom Kir-
chenchor Neuhonrath
Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember
9 Uhr - Scheiderhöhe Weihnachts-
messe
9.30 Uhr - Birk Weihnachtsmesse

10.30 Uhr - Neuhonrath Weih-
nachtsmesse
11 Uhr - Lohmar Weihnachtsmesse
Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember
9 Uhr - Scheiderhöhe Weihnachts-
messe mit Kindersegnung
9.30 Uhr - Birk Weihnachtsmesse
mit Kindersegnung mit Gebet für
Ludwig Höschler und Gebet Elisa-
beth Höschler (JG), Erich und Hil-
de Fischer sowie Walter Urbach
10.30 Uhr - Neuhonrath Weih-
nachtsmesse mit Kindersegnung
mit Gebet für alle Familien der
Bornschlade
11 Uhr - Lohmar Weihnachtsmes-
se mit Kindersegnung mit Gebet
für Anna und Johannes Postertz
sowie Christa Krause
17 Uhr - Halberg Kölsche Andacht
zur Weihnachtszeit
Mittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. Dezember
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Segnung des Johannisweines
Donnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. Dezember
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. Dezember
11 Uhr - Lohmar Aussendungsgot-
tesdienst der Sternsinger
18 Uhr - Birk Abendmesse mit
Gebet für Josef Fuchs (SWA)
Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
16.30 Uhr - Wahlscheid Jahresab-

schlussmesse mit sakramentalem
Segen mit Gebet für Karl Stehbach
(JG), Familie Faltus sowie Manuel
Adelino und Antonio da Silva
16.30 Uhr - Birk Jahresabschluss-
messe mit sakramentalem Segen

18 Uhr - Lohmar Jahresabschluss-
messe mit sakramentalem Segen
23.30 Uhr - Halberg Besinnlicher
Jahreswechsel in der Kapelle St.
Isidor; gestaltet vom ökumeni-
schen Silvesterteam
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Geschenke zur Pflege und Entspannung
Badekugeln und Lippenbalsam ganz einfach selber gemacht
Lippenbalsam ausLippenbalsam ausLippenbalsam ausLippenbalsam ausLippenbalsam aus
natürlichen Zutatennatürlichen Zutatennatürlichen Zutatennatürlichen Zutatennatürlichen Zutaten
Im Winter haben viele raue Lip-
pen. Ein selbstgemachter Lippen-
balsam ist eine tolle Alternative
zu den Drogerieprodukten.
Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:
• 20 Gramm ungebleichtes Bie-

nenwachs (als vegane Alter-
native kann auf Kakaobutter
zurückgegriffen werden)

• 20 Gramm Bio-Kokosöl
• 20 Gramm Bio-Sheabutter
• 2 Tropfen ätherisches Öl (zum

Beispiel Zitrus-, Rosen- oder
Kamillenöl)

• 5 kleine Döschen mit
Schraubverschluss

So wird’So wird’So wird’So wird’So wird’s gemacht:s gemacht:s gemacht:s gemacht:s gemacht:
Ein wenig Wasser in einem Topf
erhitzen. Dann werden alle Zu-
taten (außer den ähterischen
Ölen) in ein Glas gegeben. Das
Glas wird dann ins heiße Was-
serbad gestellt (den Topf vorher
vom Herd nehmen). Unter stän-
digem Rühren das Wachs, die
Sheabutter und das Kokosöl
schmelzen.
Dann zwei Tropfen des ätheri-
schen Öls dazugeben und un-
terrühren. Die Masse kann jetzt
in die Döschen abgefüllt wer-
den. Zum Abkühlen können die
Döschen in den Kühlschrank
gestellt werden.

Badekugeln selber machenBadekugeln selber machenBadekugeln selber machenBadekugeln selber machenBadekugeln selber machen
Ein entspannendes Bad ist für vie-
le Menschen die ideale Möglich-
keit, um den stressigen Alltag
hinter sich zu lassen. Eine spru-
delnde Badekugel mit ätheri-
schen Ölen erhöht hierbei das
Wellness-Gefühl. Solche Kugeln
lassen sich ganz einfach selber
herstellen.

Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• 60 Gramm Speisestärke
• 60 Gramm Bio-Kokosöl
• 125 Gramm Zitronensäure
• 250 Gramm Natron
• Ätherisches Öl
• Lebensmittelfarbe
• getrocknete Blüten oder Zi-

tronen-/Orangenschale als
Dekorationselemente

Und so wird’Und so wird’Und so wird’Und so wird’Und so wird’s gemacht:s gemacht:s gemacht:s gemacht:s gemacht:
Zuerst müssen alle trockenen Zu-
taten (Natron, Zitronensäure und
Speisestärke) miteinander ver-
mischt werden. Wenn die Lebens-
mittelfarbe in Pulverform benutzt
wird, wird sie auch schon hinzu-
gefügt. Wer mehrere Farben ver-
wenden möchte, benötigt mehre-
re Schüsseln. Dann das Kokosfett
schmelzen und mit 2 bis 3 Tropfen
des ätherischen Öls vermischen
(das Öl sehr vorsichtig dosieren).
Falls flüssige Lebensmittelfarbe
verwendet wird, kann diese jetzt
dazugegeben werden. Alles gut
verrühren. Jetzt wird es kniffelig:Jetzt wird es kniffelig:Jetzt wird es kniffelig:Jetzt wird es kniffelig:Jetzt wird es kniffelig:
Die flüssigen und trockenen Zuta-
ten müssen langsam und
Teelöffelweise miteinander ver-
mengt werden. Wenn die Kompo-
nenten zu schnell miteinander
vermischt werden, kann das Nat-

ron mit dem Zitronenpulver rea-
gieren und es fängt an zu spru-
deln. Wenn die Konsistenz nas-
sem Sand ähnelt, kann sie zu Ku-
geln geformt werden. Ist die Mas-
se zu feucht, kann etwas Speise-
stärke helfen, ist sie zu trocken
hilft es, das Ganze mit etwas Öl zu
benetzen. Wer keine Kugeln for-
men möchte, kann die Masse auch
in Silikonförmchen geben. Wer
möchte, kann die Badekugeln mit
getrockneten Blüten oder Zitro-
nenschale dekorieren. Nun kom-
men die Kugeln für ein paar Stun-
den in den Kühlschrank. Danach
können sie aus der Form genom-
men werden. TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Die Badeku-
geln müssen ein paar Tage trock-
nen, bevor sie das Bad in ein spru-
delndes Wellness-Erlebnis verwan-
deln. Dann können sie hübsch ver-
packt und verschenkt werden.
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Tiere sind kein Weihnachtsgeschenk
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Tiere sind
kein Weihnachtsgeschenk“, dar-
auf macht Dr. Johannes Westarp,
Leiter des Amtes für Veterinär- und
Lebensmittelüberwachung des
Rhein-Sieg-Kreises, aufmerksam.
Tiere sind keine Geschenkartikel,
sondern Lebewesen! Wer sich ei-
nen Hund, eine Katze oder ande-
re Tiere anschafft, sollte vorher
gut durchdacht haben, was diese
Änderung für den eigenen Lebens-
alltag, aber auch für das Tier be-
deutet.
„Nur wer die Ansprüche an Hal-
tung und Pflege kennt, wer über
ausreichend Zeit für die Beschäf-
tigung mit dem Tier sowie über
Geld für Futter und Tierarzt ver-
fügt, sollte die Anschaffung eines
Tieres ernsthaft in Erwägung zie-
hen“, appelliert Dr. Johannes
Westarp. „Auch die Versorgung
des Tieres im Fall einer Abwesen-
heit wie zum Beispiel im Urlaub
muss sichergestellt sein. Das al-

les gilt übrigens nicht nur zur
Weihnachtszeit!“
Insbesondere für Kinder ist ein
Tier unter Umständen eine hohe
Verantwortung, der sie kaum ge-
recht werden können. Durch fal-
schen Umgang, wie beispielsweise
beim Spielen, können Kindern ih-
ren Tieren ungewollt Leiden oder
Schäden zufügen. Die Betreuung
und Pflege eines angeschafften
Tieres muss deshalb immer in der
Verantwortung eines in der Tier-
haltung erfahrenen Erwachsenen
liegen.
Ein Augenmerk sollte man bei der
Anschaffung auch auf sein Wohn-
umfeld richten. Tiere können
Lärm, Gerüche und Schmutz ver-
ursachen, was in einer Wohnge-
meinschaft das friedliche
Miteinander schnell stören kann.
In Mietobjekten kann schon durch
den Mietvertrag die Möglichkeit
der Tierhaltung erheblich einge-
schränkt sein.

Allein ein Umgebungswechsel be-
deutet für Hundewelpen oder Kat-
zenbabys Stress pur! Fällt dieser
Wechsel dann auch noch in die
ohnehin hektische und von Fami-
lientrubel und Besuchen gepräg-
te Weihnachtszeit, ist das kein
guter Start in ein neues Zuhause.
„Gerade in den ersten Tagen nach
der Ankunft in seiner neuen Umge-

bung braucht das Tier sehr viel
Ruhe“, so Kreisveterinär Dr. Jo-
hannes Westarp weiter. „Die stres-
sige Weihnachtszeit, unmittelbar
gefolgt vom Jahreswechsel mit der
Silvesterknallerei ist hierfür kein
gut gewählter Zeitpunkt.“ So ist
es kein Zufall, dass danach
erfahrungsgemäß mehr Tiere im
Tierheim abgegeben werden.
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Geschenke selber basteln
Dekoratives zum Verschenken und Behalten

SchneekugelnSchneekugelnSchneekugelnSchneekugelnSchneekugeln
Sie sind hübsch anzuschauen und
haben oftmals eine beruhigende
Wirkung: Schneekugeln. Und
man kann sie ganz einfach sel-
ber basteln.

Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:
• Gläser mit Schraubverschluss
• Spülmittel
• destilliertes Wasser
• wasserfester Kleber
• Kunstschnee oder Glitzer
• Deko
• Geschenkband

So geht’So geht’So geht’So geht’So geht’s:s:s:s:s:
Zunächst einmal muss das Glas
sauber und trocken sein. Dann
können die Dekorationselemente
in den Deckel geklebt werden.
Dazu eignen sich kleine Figuren,
Tannenzapfen oder -zweige. Wenn
alles an seinem Platz und der Kle-
ber getrocknet ist, kann der
Schnee eingefüllt werden. Es
reicht, wenn der Boden des Gla-
ses gerade so bedeckt ist. Dann
kann das Glas mit dem Wasser
aufgefüllt werden. Damit der
Kunstschnee oder Glitzer nicht
verklebt, empfiehlt sich ein Trop-
fen Spülmittel. Dann kann der
Deckel auf das Glas geschraubt
und schließlich mit Geschenkband
und Tannenzweigen verziert wer-
den. Fertig ist die individuelle
Schneekugel.
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

In dieser festlichen Jahreszeit möchten wir uns von Herzen bei all unseren geschätzten 
Kunden bedanken. Ihr Vertrauen hat uns das ganze Jahr über begleitet und inspiriert.

Zwischen Weihnachten und Silvester öffnen wir selbstverständlich unsere Türen, um Ih-
nen eine besondere Auszeit zu bieten. In gemütlicher Atmosphäre erwarten Sie nicht nur 
exzellente Fahrzeugangebote, sondern auch duftender Kaffee und köstliches Gebäck. Die 
automobile Seite kommt dabei natürlich nicht zu kurz – eine große Auswahl direkt verfüg-
barer Fahrzeuge steht bereit.

Besondere Zeiten bedeuten auch besondere Angebote. Entdecken Sie unerwartete Preis-
vorteile und exklusive Angebote, die nur noch bis zum 31.12.2023 gültig sind. Lassen Sie 
sich diese Gelegenheit nicht entgehen!

Natürlich nehmen wir uns auch gerne mehr Zeit für Probefahrten und individuelle Be-
ratungsgespräche. Lassen Sie uns gemeinsam entdecken, welches Fahrzeug am besten zu 
Ihnen passt und wie wir Ihr Fahrerlebnis noch schöner gestalten können.

Das Team der Hoff Autohäuser wünscht Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes Fest, besinn-
liche Stunden und einen grandiosen Start ins neue Jahr! Wir freuen uns darauf, diese fest-
liche Zeit mit Ihnen zu teilen.

Frohe Weihnachten 
und Herzlich Willkommen bei Hoff!

Probefahrten! Ausführliche Beratung?
Zwischen den Jahren ist es am schönsten.
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Kuscheltiere selber nähenKuscheltiere selber nähenKuscheltiere selber nähenKuscheltiere selber nähenKuscheltiere selber nähen
Ein selbstgenähtes Kuscheltier ist
ein sehr persönliches Weihnachts-
geschenk und gar nicht so kom-
pliziert, wie man denkt. Wie wäre
es zum Beispiel mit einer schö-
nen Eule?

Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• Papier
• Stift
• Lineal
• Stoff und Stoffreste
• Nadel und Faden
• Füllmaterial (Wolle, Füllwatte

oder Stoffreste)

So wird’So wird’So wird’So wird’So wird’s gemacht:s gemacht:s gemacht:s gemacht:s gemacht:
Zunächst das Schnittmuster auf
ein Papier malen und die Maße
notieren. Dann können die ein-
zelnen Stoffteile zusammenge-
stellt werden. So kann der Kopf
beispielsweise eine andere Farbe
haben als der Bauch und die Flü-
gel. Dann werden die einzelnen
Körperteile (inklusive Augen,
Schnabel und Flügel) dem Schnitt-
muster entsprechend ausge-

schnitten. Um die Umrisse auf dem
Stoff zu markieren, eignet sich
Schneiderkreide. Dann können die
einzelnen Körperteile zusammen-

genäht werden. Hierbei wird der
Stoff auf Links gedreht, damit spä-
ter so wenig Nähte wie möglich
zu sehen sind. Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Bevor der
Körper zusammengenäht wird,
werdenn die Ohren und Flügel
angenäht. Eine kleine Öffnung
bleibt bestehen. Dann kann der
Stoff gewendet und die Watte ein-

gefüllt werden. Je gleichmäßiger
die Füllung verteilt wird, umso
kuscheliger wird die Eule. Dann
kann das Füllloch geschlossen
werden. Schließlich den Schnabel
und die Augen (hierfür eignen sich
zum Beispiel Knöpfe) aufnähen
und fertig ist eine individuelle
Kuscheleule.
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Leckeres zum Verschenken
Heiße Schokolade im Reagenz-Heiße Schokolade im Reagenz-Heiße Schokolade im Reagenz-Heiße Schokolade im Reagenz-Heiße Schokolade im Reagenz-
glasglasglasglasglas
Nichts gibt einem ein so beson-
deres Gefühl wie eine Tasse heiße
Schokolade im Winter. Warum also
nicht eine Portion flüssige Behag-
lichkeit verschenken?

Eine heiße Schokolade im Rea-
genzglas ist ein tolles Mitbring-
sel.

Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:Das braucht man:
• 10 Esslöffel Trinkschokolade
• 5 Teelöffel Streusel (Schoko-

oder Zuckerstreusel)
• 5 Esslöffel Minimarshmallows
• Reagenzgläser mit Korken
• Dekomaterial (Geschenk-

band, Aufkleber)

So geht’So geht’So geht’So geht’So geht’s:s:s:s:s:
Zunächst die Trinkschokolade in
das Glas füllen. Am besten geht
es mit einem kleinen Trichter.
Danach folgen die Marshmallows
und die Streusel. Dann einfach nur
das Reagenzglas verkorken und
mit einem Band und Aufkleber
verzieren. Fertig.
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Nik’laus kam vor’s Funken-Haus
Waffeln, Würstchen, Weihnachtsstimmung

Ein Lied für den Nikolaus: Die Ju-Ein Lied für den Nikolaus: Die Ju-Ein Lied für den Nikolaus: Die Ju-Ein Lied für den Nikolaus: Die Ju-Ein Lied für den Nikolaus: Die Ju-
gendtanzgruppe der Funken Blau-gendtanzgruppe der Funken Blau-gendtanzgruppe der Funken Blau-gendtanzgruppe der Funken Blau-gendtanzgruppe der Funken Blau-
Weiß erfreute den „HeiligenWeiß erfreute den „HeiligenWeiß erfreute den „HeiligenWeiß erfreute den „HeiligenWeiß erfreute den „Heiligen
Mann“ mit einem gesungenenMann“ mit einem gesungenenMann“ mit einem gesungenenMann“ mit einem gesungenenMann“ mit einem gesungenen
Ständchen.Ständchen.Ständchen.Ständchen.Ständchen.

Weil’s so schön war, noch einmal:
Nach der allgemeinen großen Be-
geisterung im vergangenen Jahr
fand die Weihnachtsfeier, zu der
die Funken Blau-Weiß alljährlich
ihre sämtlichen Aktiven einladen,
auch in diesem Advent wieder mit
nachmittäglichen Aktivitäten für
ihre Tanzgruppen und anschlie-
ßender Feier unter freiem Himmel
auf dem Außengelände ihrer Fun-
kenhalle statt.
So genoss die Jugendtanzgruppe
im „Capitol“ eine Kinovorstellung
des Disney-Films „Wish“ mit
reichlich Popcorn, während die
Junioren mit ihren Betreuerinnen
Weihnachtsäpfel machten und
genossen, bevor beide Gruppen
zur Funkenhalle wanderten. Die
Funken-Minis absolvierten auf
dem nahegelegenen Spielplatz -
in Abwandlung des klassischen
Eier-Laufens - ein lustiges „Weih-
nachtskugel-Laufen“, lösten auf
ihrem Weg zur Funkenhalle Fühl-
und Weihnachtsrätsel und rieten
Weihnachtslieder, mit deren in-
brünstigem Gesang sie sich von
weitem an ihrem Ziel ankündigten.

An der Funkenhalle angekommen,
konnten alle Gruppen sich dann
frischgebackene Waffeln und hei-
ßen Kakao schmecken lassen.
Dem Waffelduft konnte ganz of-
fenbar auch der Nikolaus nicht
widerstehen, der sich - von den
Kindern und Jugendlichen eifrig
herbeigesungen - schnell in der
Weihnachtsbäckerei an der Fun-
kenhalle einfand: Nik’laus kam
vor’s Funken-Haus. Hier genoss
der freudig erwartete Gabenbrin-
ger die Gesangsdarbietung der
Jugendtanzgruppe, die sich dafür
passenderweise das Lied „Stiefel
raus: Morgen kommt der Niko-
laus!“ ausgesucht hatte. Aber
Gott sei Dank musste man eben
doch nicht bis morgen auf den
Nikolaus warten. Natürlich hatte
der „Hellije Mann“ für alle Tänze-
rinnen und Tänzer jeder Alters-
klasse ein paar gute Worte sowie
leckere Gaben und ein Geschenk
parat. Nachdem er aus seinem
Buch die durchweg lobenden Wor-
te verlesen und die auch diesmal
wieder reichlich gefüllten Tüten
mit Hilfe seiner „Funken-Engel“
übergeben hatte, verabschiedete
sich Sankt Nikolaus wieder - um
schon kurze Zeit später am Abend
erneut den Weg zu den Funken zu
finden.
Denn nachdem der Nachmittag
der Funkenjugend gehört hatte,
waren für den Abend nun die „gro-
ßen Funken“ ebenfalls zur Open-
air-Weihnachtsfeier eingeladen
worden. Diese fanden auf dem
Außengelände der Funkenhalle,
das mit Holzbude und weihnacht-
lich dekorierten und beleuchte-
ten Pavillons, mit grünen Tannen-
zweigen und festlich geschmück-
tem Weihnachtsbaum sowie mit
flackernden Kerzen und mehre-
ren leuchtenden Feuerschalen
sehr stimmungsvoll gestaltetet
worden war, auch diesmal wieder
ein tolles weihnachtliches Ambi-
ente vor. Neben den Marketen-
derinnen und den Offizieren so-
wie Senatorinnen und Senatoren
fanden sich zum Abschluss ihrer
eigenen Wanderung mit Kakao-
und Glühweinstopp auf halber
Strecke auch die Funkenmarie-
chen und Tanzoffiziere der Gro-
ßen Tanzgarde auf der Feier unter
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Nackhausener Glühweinzauber

freiem Himmel ein, bei der man
bei bester Weihnachtsmarktstim-
mung neben Waffeln und Kakao
nun unter anderem auch Glüh-
wein, Grillwürstchen und kühles
Kölsch genießen konnte.
Bevor auch die rund 40 Mitglie-
der der Großen Tanzgarde sowie

die Helferinnen und Helfer bei den
Sommerfesten der Blau-Weissen
vom Nikolaus beschert wurden,
ließ der „Hellije Mann“ zusam-
men mit seinem Knecht Ruprecht
das vergangene Funkenjahr in ei-
nem humorvollen Vortrag Revue
passieren. Hierbei fand Sankt Ni-

kolaus insbesondere lobende Wor-
te für die neuen Tänze der Traditi-
onstanzgruppe und der Großen
Tanzgarde sowie für das große
Engagement aller Blau-Weißen,
für das er sich herzlich bei allen
Funken bedankte, bevor er ihnen
nicht nur ein frohes und gesegne-

tes Weihnachtsfest sowie einen
guten Rutsch ins neue Jahr
wünschte, sondern darüber hin-
aus auch „vell Spass an d’r
Freud’“ in der Session 2023/24, in
der die Funken Blau-Weiß ihr 165-
jähriges Bestehen feiern.
(www.siegburger-funken.de)

Im Dorf leuchten an der Frauen-
straße entlang wie in den ver-
gangenen Jahren schön ge-
schmückte Weihnachtsbäume
mit funkelnden Stern.
Draußen ist es ungemütlich:
Doch auf dem kleinen Platz mit-
ten im Dorf fand am Freitag, 8.
Dezember, allem Wetter zum
Trotz unser Glühweinabend im
stimmungsvollem Lichtermeer
statt. Nachbar*innen aus Nack-
hausen kamen wie vereinbart
und genossen die schönen Stun-
den in angenehmer Atmosphä-
re bei heißem Glühwein, Kin-
derpunsch und leckeren Brat-

würsten. Das Glühweinbüdchen
und der Bratwurststand waren
total begehrt, allein der Duft
versetzte die Besucher*innen
schon in Weihnachtsstimmung.
Man führte nette Gespräche in
geselliger Runde und genoss die
wohlige Wärme sowie das Flam-
menspiel an der knisternden Feu-
ertonne. Schön gebundene Mis-
telzweige konnte man für einen
guten Zweck käuflich erwerben.
Als Überraschung begeisterte
die Nachbarn*innen eine Trom-
petenspielerin von der Musik-
schule Neunkirchen. Sie prä-
sentierte traditionelle Weih-

nachtslieder zum Mitsingen.
Mit diesen wunderbaren Ein-
drücken ließen alle den schö-

nen Abend ausklingen.
Hubert Ulbig
Dorfgemeinschaft Nackhausen
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Fröhlicher Ausklang bei den Kindergruppen des RRC
Mit Schwung ins neue Jahr - Freie Plätze für kleine Tänzerinnen und Tänzer

Der Nikolaus mit den KindertanzgruppenDer Nikolaus mit den KindertanzgruppenDer Nikolaus mit den KindertanzgruppenDer Nikolaus mit den KindertanzgruppenDer Nikolaus mit den Kindertanzgruppen

Tanzmäuse auf der TanzflächeTanzmäuse auf der TanzflächeTanzmäuse auf der TanzflächeTanzmäuse auf der TanzflächeTanzmäuse auf der Tanzfläche

Ein fröhlicher Nachmittag voller
Tanz, Musik und festlicher Stim-
mung bildete den Abschluss des
Jahres für die Kindergruppen des
Rock’n’Roll Club Siegburg e. V.
Eltern und Kinder versammelten
sich in der heimischen Sporthal-
le, um gemeinsam Plätzchen zu
naschen und die erstaunlichen
Auftritte der kleinen Tänzerinnen
und Tänzer zu genießen.
Die jüngsten Teilnehmer, die be-
zaubernden „Tanzmäuse“ ab drei
Jahren, präsentierten einen ent-
zückenden Tanz mit dem Titel „Auf
dem Weihnachtsmarkt“. Mit
strahlenden Gesichtern und ihrer
unbeschwerten Energie begeis-
terten sie das Publikum und ver-
breiteten festliche Freude.
Die „ABC-Kids“, die älteren Kin-
der im Grundschulalter, beein-
druckten mit einer mitreißenden

Darbietung des Weihnachts-
Rock’n’Roll. Die Sporthalle bebte
förmlich, als die jungen Tänzerin-
nen und Tänzer ihr Können auf

der Tanzfläche zeigten.
Neben den mitreißenden Tanzvor-
führungen begeisterte auch eine
spannende Turn- und Akrobatik-
show das Publikum. Die Kinder
zeigten eindrucksvoll, welches
Talent und welche Vielfalt in den
Reihen des Rock’n’Roll Club Sieg-
burg e. V. steckt.
Höhepunkt des Nachmittags war
der Besuch des Nikolaus höchst-
persönlich, der nicht nur Geschen-
ke verteilte, sondern den Kindern
auch weise Worte mit auf den Weg
gab. Mit einem herzlichen Ab-
schied verabschiedeten sich die
kleinen und großen Teilnehmer in
die wohlverdienten Ferien.

Nach den Ferien geht es im Janu-
ar wieder los mit dem Training,
und es gibt die Möglichkeit, sich
den fröhlichen Kindergruppen an-
zuschließen. Interessierte Eltern
und Kinder können sich bei der 2.
Vorsitzenden Jana Jones unter
2.vs@tanzen-siegburg.de melden,
unter Angabe des Alters und der
Wunschgruppe. Für Kindergarten-
kinder gibt es freie Plätze in der
Dienstagsgruppe von 17 bis 18
Uhr, und auch für Grundschulkin-
der stehen noch Plätze in der Mitt-
wochsgruppe von 17 bis 18 Uhr
zur Verfügung.
Die Tanzmäuse und ABC-Kids freu-
en sich bereits darauf, im neuen
Jahr neue Mitglieder in ihren Rei-
hen willkommen zu heißen. Es
wird eine Zeit voller Spaß, Musik
und Tanz.
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www.wohnresidenzen.info

Das Kurhaus am Park und das Wohnen am Kurhaus 
wünschen Ihnen von Herzen eine entspannte 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr!

Es gibt Tage, 
die waren schon immer sehr, 
sehr besonders.

Anzeige-2023-kap-wak-Es-gibt-Tage-Serie-AUSWAHL.indd   2 15.12.22   12:05

ELSche Weihnacht
Weihnachtskonzert des ELSch-Chores
Unter dem wohl längsten Elchge-
weih hatte sich der ELSch-Chor
Troisdorf am 16. Dezember auf der
Bühne der Europaschule Troisdorf
zu seiner „ELSche Weihnacht“
eingefunden. Das Abbild eines
Riesen-Elches umarmte mit sei-
nem Geweih quasi den Chor,
der mit „Davids Song“ auf die
Bühne kam. Den deutschen Text
dazu hatte der Chorleiter Mar-
tin Kraft eigens selbst verfasst,
ebenso wie den Text für das
amerikanische „Sleigh Ride“,
bei dem die ELSche lustig mit
roter Nase zur nächsten Alm-
hütte rodeln. Dass Klassik auch
auf Kölsch geht, bewies der
Chor u. a. mit dem „Gloria“ in
der Version der Höhner. Vor der
Pause begeisterten sechs Mäd-
chen aus der Chor-AG der Schule
das Publikum mit „Lichterkinder“
und im Besonderen mit Mariah
Careys „All I want for Christmas“.
Im Verbund mit dem ELSch-Chor

bewiesen die Schülerinnen bei
„Hinger de Stääne“, dass sie
auch des Kölschen mächtig sind.
Mit dem „Drummerboy“ in der
Version von Bing Crosby und

Foto: Wolfgang KerstholtFoto: Wolfgang KerstholtFoto: Wolfgang KerstholtFoto: Wolfgang KerstholtFoto: Wolfgang Kerstholt

David Bowie begann der Chor
die zweite Hälfte des Konzer-
tes, ehe er beim „Best of KoEL-
Sche Weihnacht“ sechs Solist-
innen und Solisten aus den ei-

genen Reihen präsentierte.
Nach zweieinhalb Stunden wur-
de das begeisterte Publikum
schließlich mit „Kutt joot heim“
verabschiedet.
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Tönnisberger-Prunksitzung am 13. Januar 2024
100 Prozent Spaßfaktor und massig Gänsehaut-Jeföhl beim lila-weißen Knallerprogramm

Noch auf der Suche nach einer
tollen Geschenkidee zum Weih-
nachtsfest? Die KG „Die Tönnis-
berger“ 1968 e. V. bietet einen
tollen Last-Minute-Tipp für
Wunschzettel und Gabentische
an. Verwöhne dich, deine Liebs-
ten und deine Freunde mit einem
höchstamüsanten Abend in 2024.
Unter dem Motto „Jeiht et em
Levve och krüx un quer, uns Hätz
hängk am Siehburjer Fasteleer“
laden die „Lila-Weißen“ alle Kar-
nevalsfreunde zur Großen Prunk-
sitzung mit Knallerprogramm am
Samstag, 13. Januar 2024, ins
Siegburger Rhein Sieg Forum,
Bachstr.1, zum Mitfeiern ein (Be-
ginn: 19 Uhr). Für 100 Prozent
Spaßfaktor für Jung und Alt sor-
gen bekannte Topstars aus TV so-

35 Johr-äch kölsch un unverfälsch: Die Kölner Brauchtumsgruppe „Fi-35 Johr-äch kölsch un unverfälsch: Die Kölner Brauchtumsgruppe „Fi-35 Johr-äch kölsch un unverfälsch: Die Kölner Brauchtumsgruppe „Fi-35 Johr-äch kölsch un unverfälsch: Die Kölner Brauchtumsgruppe „Fi-35 Johr-äch kölsch un unverfälsch: Die Kölner Brauchtumsgruppe „Fi-
dele Kölsche“ e. V. Foto/Quelle: Fidele Kölschedele Kölsche“ e. V. Foto/Quelle: Fidele Kölschedele Kölsche“ e. V. Foto/Quelle: Fidele Kölschedele Kölsche“ e. V. Foto/Quelle: Fidele Kölschedele Kölsche“ e. V. Foto/Quelle: Fidele Kölsche

Als Spezi für Zwerchfellattacken und Lachmuskeltraining am Start: „NeAls Spezi für Zwerchfellattacken und Lachmuskeltraining am Start: „NeAls Spezi für Zwerchfellattacken und Lachmuskeltraining am Start: „NeAls Spezi für Zwerchfellattacken und Lachmuskeltraining am Start: „NeAls Spezi für Zwerchfellattacken und Lachmuskeltraining am Start: „Ne
Spätzünder“ Frank Friederichs. Pressefoto: KölschagenturSpätzünder“ Frank Friederichs. Pressefoto: KölschagenturSpätzünder“ Frank Friederichs. Pressefoto: KölschagenturSpätzünder“ Frank Friederichs. Pressefoto: KölschagenturSpätzünder“ Frank Friederichs. Pressefoto: Kölschagentur

wie neue herzerfrischende Shoo-
tingstars am Karnevalshimmel.
Mit Mega-Gags zeigen sich die
Spezis für Zwerchfellattacken und
Lachmuskeltraining Typenredner
„Ne Schwaadlappe“ Hermann„Ne Schwaadlappe“ Hermann„Ne Schwaadlappe“ Hermann„Ne Schwaadlappe“ Hermann„Ne Schwaadlappe“ Hermann
RheindorfRheindorfRheindorfRheindorfRheindorf (strahlender Sieger bei
„Blötschkopp und die Rampen-
säue“ im WDR-TV) und „Ne Spät-„Ne Spät-„Ne Spät-„Ne Spät-„Ne Spät-
zünder“ Frank Friederichszünder“ Frank Friederichszünder“ Frank Friederichszünder“ Frank Friederichszünder“ Frank Friederichs (Ge-
winner des KAJUJA-Nachwuchs-
preises 2020) zuständig. Für Fe-
ten- und Schunkelalarm sind die
Kölner Brauchtumsgruppe „Fide-„Fide-„Fide-„Fide-„Fide-
le Kölsche“ ele Kölsche“ ele Kölsche“ ele Kölsche“ ele Kölsche“ e.....     VVVVV..... - 35 Johr äch - 35 Johr äch - 35 Johr äch - 35 Johr äch - 35 Johr äch
kölsch un unverfälschkölsch un unverfälschkölsch un unverfälschkölsch un unverfälschkölsch un unverfälsch, die jecke
Mitmachband „SixPack“„SixPack“„SixPack“„SixPack“„SixPack“ und die
Kölsch-Rockband „Veedel for„Veedel for„Veedel for„Veedel for„Veedel for
12“12“12“12“12“ dabei. Atemberaubende Tanz-
darbietungen und spektakuläre
Akrobatik zeigen die „Dancing„Dancing„Dancing„Dancing„Dancing

Daddys“ FrielingsdorfDaddys“ FrielingsdorfDaddys“ FrielingsdorfDaddys“ FrielingsdorfDaddys“ Frielingsdorf (2. Platz
Männerballett-Wettstreit 2023 in
Iversheim) und die „Powerhexen“die „Powerhexen“die „Powerhexen“die „Powerhexen“die „Powerhexen“
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter..... Ebenso darf man
die Highlight-Auftritte der Sieg-Sieg-Sieg-Sieg-Sieg-
burger Kreisstadt-Tollitäten Philburger Kreisstadt-Tollitäten Philburger Kreisstadt-Tollitäten Philburger Kreisstadt-Tollitäten Philburger Kreisstadt-Tollitäten Phil
I.I.I.I.I. und Sandr und Sandr und Sandr und Sandr und Sandra I.a I.a I.a I.a I. und des KinderKinderKinderKinderKinder-----
prinzenpaares David II. und Meli-prinzenpaares David II. und Meli-prinzenpaares David II. und Meli-prinzenpaares David II. und Meli-prinzenpaares David II. und Meli-
na I.na I.na I.na I.na I. mit ihren Gefolgen nicht ver-
passen! Musikbegleitung: Ralf
Hoßbach. Eintrittspreis 22 EuroEintrittspreis 22 EuroEintrittspreis 22 EuroEintrittspreis 22 EuroEintrittspreis 22 Euro!
(Angebot: 4 Eintrittskarten zum
Preis von 3) Farbenfrohe Kostü-
mierungen erwünscht! KeineKeineKeineKeineKeine
Abendkasse! Kartenverkauf beiAbendkasse! Kartenverkauf beiAbendkasse! Kartenverkauf beiAbendkasse! Kartenverkauf beiAbendkasse! Kartenverkauf bei
KG-Geschäftsstelle, MendenerKG-Geschäftsstelle, MendenerKG-Geschäftsstelle, MendenerKG-Geschäftsstelle, MendenerKG-Geschäftsstelle, Mendener
StrStrStrStrStr.74,.74,.74,.74,.74, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.el.el.el.el.
02241/ 79668 bzw02241/ 79668 bzw02241/ 79668 bzw02241/ 79668 bzw02241/ 79668 bzw..... E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail:
toennisberger@magenta.de.toennisberger@magenta.de.toennisberger@magenta.de.toennisberger@magenta.de.toennisberger@magenta.de.
Infos unter:Infos unter:Infos unter:Infos unter:Infos unter:
wwwwwwwwwwwwwww.dietoennisberger.dietoennisberger.dietoennisberger.dietoennisberger.dietoennisberger.de.de.de.de.de

Als Spezi für ZwerchfellattackenAls Spezi für ZwerchfellattackenAls Spezi für ZwerchfellattackenAls Spezi für ZwerchfellattackenAls Spezi für Zwerchfellattacken
und Lachmuskeltraining am Start:und Lachmuskeltraining am Start:und Lachmuskeltraining am Start:und Lachmuskeltraining am Start:und Lachmuskeltraining am Start:
„Ne Spätzünder“ Frank Friede-„Ne Spätzünder“ Frank Friede-„Ne Spätzünder“ Frank Friede-„Ne Spätzünder“ Frank Friede-„Ne Spätzünder“ Frank Friede-
richs. Pressefoto: Kölschagenturrichs. Pressefoto: Kölschagenturrichs. Pressefoto: Kölschagenturrichs. Pressefoto: Kölschagenturrichs. Pressefoto: Kölschagentur

EHC Troisdorf Benefizspiel am 29. Dezember
Jedes Jahr zwischen den Tagen
findet beim EHC Troisdorf das Be-
nefizspiel der 1. Mannschaft statt.
In diesem Jahr gehen die Einnah-
men und Spenden an die Erich-
Kühnhackl-Stiftung. Nachdem der
EHC Troisdorf für seine hervorra-
gende Nachwuchsarbeit mit dem
Goldenen Puck von der Stiftung
ausgezeichnet wurde, will man die
Stiftung bei der Förderung des
deutschen Eishockeysports wei-
ter unterstützen.
Eggy Simon, der Vorsitzende des
Stiftungsrates, wird am 29. De-
zember auf dem Eis in Troisdorf

ein paar Worte zur Arbeit der
Erich-Kühnhackl-Stiftung sagen
und warum der EHC Troisdorf als
Verein eine wichtige Rolle in
Deutschlands Eishockey-Welt
spielt.
Das jährliche Benefizspiel ist ein
Publikumsmagnet in Troisdorf:
Viele ehemalige Spieler und Fans,
die die Feiertage in der Heimat
verbringen, treffen sich hier bei
Glühwein und Punsch, um alte
Geschichten auszutauschen,
Freunde wiederzutreffen und die
Spieler der 1. Mannschaft anzu-
feuern. Der Landesmeister 2022/

2023 benötigt in der diesjährigen
Regionalliga jede Unterstützung
der Fans. In diesem Spiel werden
die Gäste aus Bergisch-Gladbach
für ein spannendes Spiel erwar-

tet. Bully des Derbys gegen die
Realstars um die Punkte der
Meisterschaft in der Regionalliga
NRW ist um 20.15 Uhr im Icedo-
me an der Uckendorfer Straße.
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Köln: 0221 98609600           Overath: 02206 905430          www.idh-koeln.de

Garten- & Landschaftsbau • Straßen- & Tiefbau • Service

Innovative Dienstleistungen Habers GmbH

Wir wünschen
Ihnen frohe 
Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr! 

AK3

Silvesterkonzert in Troisdorf
BEETHOVEN piano club
Susanne Kessel, Klavier
Hans Lüdemann,
Jazz/Improvisation
Markus Schimpp, Klavierkabarett
31.31.31.31.31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 22.30 Uhr 22.30 Uhr 22.30 Uhr 22.30 Uhr 22.30 Uhr
Johanneskirche, Viktoriastraße 1,
53840 Troisdorf
Gäste im mittlerweile traditionel-
len Silvesterkonzert in der Trois-
dorfer Johanneskirche gestalten
in diesem Jahr Pianisten des BEE-
THOVEN piano club.
Konzertpianistin Susanne Kessel
spielt einige Werke aus ihrem in-
ternationalen Kompositionspro-
jekt „250 piano pieces for Bee-
thoven“: Klavierstücke, die von
Komponistinnen und Komponis-
ten aus aller Welt Beethoven zu
Ehren komponiert wurden. Natür-
lich wird auch Beethoven im Ori-
ginal erklingen, sowie Werke von
J.S. Bach und Karol Szymanowski.
Jazzpianist und Komponist Hans
Lüdemann bringt neue Komposi-
tionen mit als Ausgangspunkt für
seine improvisatorischen Aben-
teuer. Die Stücke sind teils wäh-

rend seiner Aufenthalte als com-
poser in residence in der Villa
Massimo in Rom 2022 und in der
Kulturakademie Istanbul 2021
und 2023 entstanden - von letzte-
rer reist er für das Konzert an.
Klavierkabarettist und Komponist
Markus Schimpp unterhält stets
amüsant und elegant sein Publi-
kum. Ihn zeichnen stimmliche Bril-
lanz gepaart mit pianistischer Vir-
tuosität aus, ob Klassiker des
deutschen Kabarettchansons oder
Selbstgeschriebenes.
Nach dem Konzert gibt es einen
Sektempfang zur Begrüßung des
neuen Jahres.
Sobald das Feuerwerk um die Kir-
che herum verklingt, erteilt Pfar-
rer Sebastian Schmidt den Neu-
jahrssegen.
Eintritt: 20 Euro / 10 Euro (Schüler
und Studenten)
Kartenvorverkauf im Kirchencafé
der Johanneskirche
Kartenreservierungen unter
rauscher@evangelischtroisdorf.de
Einlass und Abendkasse um 22 Uhr

Jahresabschlussfeier im weihnachtlichen Rahmen des VdK
Ortsverbandes Neunkirchen-Seelscheid im Gasthof Röttgen
Der VdK Ortsverband Neunkir-
chen-Seelscheid veranstaltete am
2. Advent im Gasthof Röttgen sei-
ne Jahresabschlussfeier im weih-
nachtlichen Rahmen.
Der gesamte Vorstand des Orts-
verbandes freute sich, zu dieser
Feier 120 Mitglieder und Gäste
zu begrüßen. Sabine Rogawski,
Wirtin des Gasthof Röttgen, hat-
te den Saal liebevoll weihnacht-
lich geschmückt. Zur musikali-
schen Unterhaltung trug der Chor
„Die Uhus“ unter Leitung von Alois
Gaisch bei.
Bei Kaffee und Kuchen wurden gute
Gespräche geführt und einige
Weihnachtslieder gemeinsam ge-
sungen, die von Alois Gaisch mit
seiner Gitarre begleitet wurden.
Besonders freute sich der VdK
über die großzügige Spende der
KSK Köln, die vom Leiter der Re-
gional-Filiale Daniel Zovkic an die
Vorsitzende des Ortsverbandes
Monika Franzke übergeben wur-
de. Diese Spende wurde für die

Weihnachtstüte, die jeder Gast bei
der Feier bekam, ausgegeben.
Darüber hinaus bedankte sich die

Vorsitzende Monika Franzke auch
bei allen Geschäftsleuten aus
Seelscheid und Neunkirchen, die

mit ihren Präsenten maßgeblich
zum Gelingen dieser Weihnachts-
feier beitrugen.
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Schach für Einsteiger
Regelung: Weihnachtsferien

Der HGV: Weihnachtsmarkt und mehr
Auf dem diesjährigen Romantik-
Weihnachtsmarkt informierte der
Heimat- und Geschichtsverein die
Besucher über unsere Drucker-
zeugnisse, so z. B. auch unsere
Bundestagsabgeordnete Lisa Win-
kelmeier-Becker (auf dem Bild im
Gespräch mit Gisela Arnolds),
aber ebenso über unsere Veran-
staltungen (Näheres z. B. auch zu
unserer Jahresfahrt in den Vogels-
bergkreis auf unserer Homepage
hgv-nks.de).
Unsere erste Exkursion 2024 führt
uns am Freitag, 12. Januar, in das
Archiv des Rhein-Sieg-Kreises nach
Siegburg ins Kreishaus. Abfahrt ist
um 12 Uhr wie gewohnt vom Anto-
niusplatz. Der Teilnehmerbeitrag
beträgt 5 Euro für Mitglieder und 7
Euro für Nichtmitglieder. Anmel-
dung bitte wie gewohnt bei Gisela
Arnolds (02247/2910).
Wir freuen uns auf Sie und wün-
schen bis dahin eine gute Zeit
Hans-Jürgen Parpart, 1. Vorsitzen-
der Heimat - und Geschichtsverein

Bildmitte Lisa Winkelmeier-Becker mit Gisela Arnolds. Fotos HGVBildmitte Lisa Winkelmeier-Becker mit Gisela Arnolds. Fotos HGVBildmitte Lisa Winkelmeier-Becker mit Gisela Arnolds. Fotos HGVBildmitte Lisa Winkelmeier-Becker mit Gisela Arnolds. Fotos HGVBildmitte Lisa Winkelmeier-Becker mit Gisela Arnolds. Fotos HGV

Es kann losgehen.Es kann losgehen.Es kann losgehen.Es kann losgehen.Es kann losgehen.

Freude am StandFreude am StandFreude am StandFreude am StandFreude am Stand

Unser Kurs Schach für Einsteiger
geht in die Weihnachtspause.
Über die Weihnachtsferien (22.
Dezember bis 5. Januar 2024)
findet der Kurs nicht statt. Am
12. Januar 2024 sind wir wieder
für Sie da.

Das Seniorentraining (donners-
tags, ab 19.30 Uhr) findet
weiterhin in unserem Spiello-
kal, Begegnungsstätte „Alte
Schule“, Schulstr. 1 (Ot.: Neun-
kirchen) statt.
Interessenten sind herzlich ein-

geladen.
Hier nochmal die Telefonnum-
mern der Ansprechpartner:
Bernd Kirschfink: 02247 / 89130
Maks Nowak: 0151 / 237 20 110
Weitere Informationen zu unse-
rem Verein finden Sie auch im In-

ternet. Die Adresse lautet:
www.schachfreunde-
seelscheid.de

Wir freuen uns über jeden Inter-
essenten.
Bernd Kirschfink
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?

Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bon-
ner Straße 26, 53773 Hennef,
01522/1471126 (Edmund),

02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978
(Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße
14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Der MGV Seelscheid
Weihnachtliche Klänge aus den Seelscheider Kirchen
Nicht nur durch das akribische und
konsequente Auswendigsingen
zeichnet sich der MGV Seelscheid
aus, sondern auch durch seine schö-
ne Auswahl an weihnachtlichen Lie-
dern bei den beiden Adventskon-
zerten. Es ist den 35 Sängern mit
ihrem amerikanischen Chorleiter
Mark Rosental wieder einmal ge-
lungen, zwei perfekte Konzerte auf
höchsten Niveau abzuliefern. Die
Besucher in den ausverkauften Kir-
chen waren begeistert und wurden
mit Bravour auf die bevorstehen-
den Weihnachtstage eingestimmt.
Die Solisten Klaus Hebekeuser und
Norman Klerner sowie die beiden
Chorleiter Mark Rosental und Frank
Schwendemann überzeugten mit
ihren Auftritten und zeigten wieder
einmal, welche Qualität in diesem
MGV Seelscheid steckt.
Jetzt gehen die Sänger nach ei-
nen außergewöhnlichen Jahr mit
dem Konzert in Premama (Itali-
en), dem 50.Oktoberfest und den
sehr gelungenen Adventskonzer-
ten in die wohlverdiente Weih-
nachtspause.

Chorgemeinschaft St. Georg ehrt Jubilare

MGV Seelscheid 1837 e. V.MGV Seelscheid 1837 e. V.MGV Seelscheid 1837 e. V.MGV Seelscheid 1837 e. V.MGV Seelscheid 1837 e. V.

Am Festtag der Hl. Cäcilia, der
Patronin der Kirchenmusik, wer-
den traditionell auch besonders
langjährige, verdiente Chormit-
glieder geehrt. Das Cäcilienfest
2023 war für die Chorgemein-
schaft St. Georg ein besonderes,
denn im Rückblick auf 50 Jahre
als gemischter Chor gab es zwei
besondere Ehrungen. Nach der
Gründung des Chors 1860 als
Männergesangverein Eintracht
ging man 1973 mit der Zeit und
beschloss die Umwandlung in ei-
nen gemischten Chor. Einige Sän-
gerinnen der ersten Stunde sind

erfreulicherweise nach wie vor
aktiv und so konnten beim Cäcili-
enfest am 25. November Doris Fi-
scher (Sopran) und Christiane Lud-
wig (Alt) für 50 Jahre aktives Mit-
wirken in der Chorgemeinschaft
geehrt werden. Neben den bei-
den Damen wurden auch Albert
Fischer und Josef Wieler (beide
Tenor) für 50- bzw. 40-jährige Treue
zum Chor geehrt. Christiane ließ
es sich nicht nehmen, einige Lie-
der und Sketche vorzutragen, mit
denen sie regelmäßig Chorfeste
und Ausflüge bereichert. Gefeiert
wurde - ebenfalls schon traditio-
nell - bei gutem Essen im Gasthof
Röttgen.
Zum Abschluss des Jahres bringt
die Chorgemeinschaft an Heiliga-
bend in St. Georg die Choralmes-
se von Anton Bruckner zu Gehör.
Dieser Auftritt wird zugleich der
letzte unter Leitung von Dorothea
Jakob sein, die nach zehn erfolg-
reichen Jahren aus dem Rhein-

Vorstand und Jubilare der Chorgemeinschaft St. GeorgVorstand und Jubilare der Chorgemeinschaft St. GeorgVorstand und Jubilare der Chorgemeinschaft St. GeorgVorstand und Jubilare der Chorgemeinschaft St. GeorgVorstand und Jubilare der Chorgemeinschaft St. Georg

land in die Schweiz übersiedelt.
Verabschiedet wird Dorothea im
Rahmen einer kleinen Feier am 5.
Januar 2024 ab 16 Uhr im Pfarr-
heim am Ehrenmal. Da sie viele

Menschen auch außerhalb der
Chorgemeinschaft musikalisch
und menschlich inspiriert hat, sind
alle herzlich eingeladen, die sich
von ihr verabschieden möchten.
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der Golf Move. Der Golf fährt vor. Und setzt dabei neue Maßstäbe bei der Digitalisierung auf der Straße. Intelligente Assistenzsysteme ma-

chen nahezu jede Fahrt komfortabler und entspannter. Kombiniert mit dem typischen Golf Gefühl.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 5,0 l, innerstädtisch (langsam) 7,0 l, Stadtrand (mittel) 5,0, 
Landstraße (schnell) 4,0, Autobahn (sehr schnell) 5,0 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 126 g/km

Golf Move 1,5 l eTSI OPF 96 kW (130 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG, Lackierung: Delfingrau Metallic, 4 Ganzjahresreifen 

205/55 R 16, Rückfahrkamera „Rear View“, Automatische Distanzregelung ACC „stop & go“, Navigationssystem „Discover Media“, Vorder-

sitze beheizbar, Climatronic, Digital Cockpit Pro, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, LED-Scheinwer-

fer,  Komfortsitze vorn u.v.m.

Fahrzeugpreis inklusive Überführungskosten: EUR 39.770,00 
Preisvorteil Autohaus Hoff: EUR 6.340,00
HOFF Aktionspreis:  EUR 33.430,00
Anzahlung: EUR 3.495,00 
Nettodarlehensbetrag: EUR 29.935,00
Zinsen:  EUR 2.019,49
Darlehenssumme:   EUR 31.954,49

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1Angebot der Volkswagen 
Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem 
Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig bis 31.12.2023. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 
12/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Hoff
X-Mas Deals

Kleine Preise · Große Auswahl · Schnell ver fügbar

Highlights@Hoff

Gesamtbetrag: EUR 35.449,49
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Restrate: EUR 21.191,49
47 monatliche Raten à  EUR 229,001,2

Dieses Fahrzeug ist sofort verfügbar.
Viele weitere Modelle mit Sonderfinanzierung bestellbar!

Jetzt günstig finanzieren für 229,00 € 1,2
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Musizierender Rhein-Sieg-Kreis
Ehrung der Teilnehmenden des Preisträgerkonzerts des 44. Wettbewerbs

Online-Elternabend
Psychische Belastungen bei Kindern und Jugendlichen

Stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4. Reihe links), unter anderemStellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4. Reihe links), unter anderemStellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4. Reihe links), unter anderemStellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4. Reihe links), unter anderemStellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert (4. Reihe links), unter anderem
gemeinsam mit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.gemeinsam mit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.gemeinsam mit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.gemeinsam mit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.gemeinsam mit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“.
Foto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter HerkenhöhnerFoto: Hans Peter Herkenhöhner

345 junge Musikerinnen und Mu-
siker zwischen sechs und acht-
zehn Jahren und knapp 30 Erwach-
sene hatten sich in diesem Jahr
zum 44. Wettbewerb „Musizieren-
der Rhein-Sieg-Kreis“ in den Spar-
ten Solo, Duo, große und kleine
Ensembles und auch in ganzen
Musikklassen angemeldet. An
mehreren Orten im Rhein-Sieg-
Kreis wurden an den Wochenen-
den vom 4./5. und 11./12. Novem-
ber die einzelnen Sparten des öf-
fentlichen Wettbewerbs ausgetra-
gen. Die Musikerinnen und Musi-
ker nahmen an 78 Wertungen teil.
54-mal wurde der 1. Preis, 20-mal
der 2. Preis und viermal der 3.
Preis vergeben.
Einige Preisträgerinnen und Preis-
träger stellten jetzt im Rahmen ei-
nes Konzertes nochmals ihr großes
musikalisches Können unter Beweis.
Die stellvertretende Landrätin des
Rhein-Sieg-Kreises, Notburga
Kunert, die auch stellvertretende
Schirmherrin des Wettbewerbs
„Musizierender Rhein-Sieg-
Kreis“ ist, überreichte gemein-
sam mit Herrn Theo Thiemann,
stellvertretender Leiter Firmen-
kunden der Regionalfiliale Bad
Honnef der Kreissparkasse Köln,
die Urkunden und Preise.
„Hier sind immer wieder Leistun-
gen anzutreffen, die nahe an den
Profibereich heranreichen. Trotz-
dem stehen im Vordergrund die
Freude an der Musik und das ge-
meinsame Musizieren. Es ist be-
ruhigend, dass es in Zeiten von
Smartphones und Musik-Down-
loads auch anders geht. Näm-
lich: Mit viel Leidenschaft selbst

Musik machen!“, mit diesen
Worten lenkte die stellvertreten-
de Landrätin Notburga Kunert in
ihrem Grußwort den Blick auf das
Engagement und die besonderen
Leistungen der Musikerinnen und
Musiker des Preisträgerkonzerts.
Veranstalter des traditionsrei-
chen Abschlusskonzerts ist die
Arbeitsgemeinschaft der Musik-
schulen im Rhein-Sieg-Kreis. Sie
bietet auch im Rahmen des Wett-
bewerbs in jedem Jahr Orientie-
rungswettbewerbe an. Hierbei kön-
nen die Musikerinnen und Musiker
ihr Können in einer Wettbewerbssi-
tuation unter Beweis stellen.
Der musikalische Wettbewerb

wird durch die Kreissparkasse
Köln finanziert.
Eine besondere Neuerung gibt es
in diesem Jahr: „Der Musizieren-
de Rhein-Sieg-Kreis“ löst die
„Musizierende Jugend im Rhein-
Sieg-Kreis“ ab. Anlass der Um-
benennung des traditionsreichen
Wettbewerbs ist seine Öffnung
auch für erwachsene Musikerinnen
und Musiker. Der um die altersof-
fenen Sparten erweiterte Wettbe-
werb soll das Unterrichtsangebot
in den Musikschulen besser abbil-
den. In der diesjährigen Ausschrei-
bung wurden die bisher nur für Kin-
der und Jugendliche angebotenen
Sparten 1, 2 und 3 nun jeweils in a

und b untergliedert, sodass jetzt
auch altersoffene Sparten ange-
boten werden. Dieses sind die fol-
genden Sparten:
1b1b1b1b1b..... Kleine Instrumental- und Vo-
kalensembles / offene Altersgrup-
pe (3-8 Personen) / Kammermusik
2b2b2b2b2b..... Große Instrumental- und Vo-
kalensembles / offene Altersgrup-
pe / Orchester (ab 9 Personen)
3b.3b.3b.3b.3b. Duo (zwei beliebige Instru-
mente) / offene Altersgruppe
Die Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4. Orientierungswett-
bewerb „Jugend musiziert“, bleibt
von den Änderungen unberührt,
da hier die Ausschreibung zum
bundesweiten Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ gilt.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Psychische
Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen nehmen zu, das
zeigen sowohl Alltagserfahrun-
gen als auch wissenschaftliche
Studien. Und auch jenseits von
Diagnosen berichten viele Kin-
der und Jugendliche, sich zuneh-
mend belastet zu fühlen. Die
Schulpsychologische Beratungs-

stelle des Rhein-Sieg-Kreises
bietet einen Online-Elternabend
zu diesem Thema an.
Dabei soll unter anderem geklärt
werden, was psychische Erkran-
kungen sind und welche Verhal-
tensweisen von Kindern und Ju-
gendlichen „normal“ sind.
Außerdem bekommen die teilneh-
menden Eltern Tipps, was sie tun

können, wenn sie sich Sorgen um
ihr Kind machen.
Bei diesem Elternabend erhalten
die Teilnehmenden Informationen
wie sie psychische Belastungen
besser verstehen und Handlungs-
ideen entwickeln können. Das
Team der Schulpsychologische
Beratungsstelle stellt aber kei-
ne Diagnosen und bietet auch

keine Therapie an.
Der Online-Elternabend findet am
Dienstag, 23. Januar 2024 von
19.30 bis 21 Uhr statt. Interes-
sierte Eltern können sich bis zum
12. Januar 2024 online über den
Veranstaltungskalender der
Schulpsychologischen Beratungs-
stelle anmelden: rhein-sieg-
kreis.de/schulpsychologie.
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Wie kann ich Haustiere vor Silvesterstress schützen?
Mit einfachen Tipps können Haus-
tiere über die Silvesternacht vor
Stress und Angst geschützt wer-
den.
„Da besonders Hunde und Katzen
ein viel feineres Gehör besitzen
als wir Menschen, kann der
Krach der Feuerwerkskörper
Tiere in Panik versetzen“, weiß
Dr. Johannes Westarp, Leiter des
Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamtes des Rhein-
Sieg-Kreises.
Darum sollten Haustiere am Sil-
vesterabend nicht alleine gelas-
sen werden. Am besten sollten für
die Vierbeiner in einem verdun-
kelten Zimmer Rückzugs- und Ver-
steckmöglichkeiten geschaffen
werden. Im Idealfall an einem Ort,
den das Tier kennt und an dem es
sich wohl fühlt. Käfige von Vögeln
und Meerschweinchen können mit
einem Tuch abgedeckt werden.
Sucht das Tier Körperkontakt, soll-

ten Halterinnen und Halter beru-
higend einwirken. Ganz wichtig:
Man sollte selbst nicht in Hektik
oder übersteigerte Fürsorge ver-
fallen, denn das eigene Verhalten
überträgt sich auf das Haustier.
Am besten ist es, auch am Silves-
tertag die gängige Routine einzu-
halten
Beim täglichen Spaziergang soll-
ten Hunde nur an der Leine aus-
geführt werden, da ein plötzlich
gezündeter Böller den Vierbeiner
in Panik versetzen oder im
schlimmsten Fall sogar verletzen
kann. Eine doppelte Sicherung an
Halsband und Geschirr kann sinn-
voll sein. Auch Freigängerkatzen
sollten in der Wohnung behalten
werden, weil das Risiko zu hoch
ist, dass sie sich irgendwo ver-
ängstigt verkriechen. Sollte das
Tier trotzdem die Flucht ergrei-
fen, ist es wichtig sicherzustel-
len, dass das Haustier registriert

und gekennzeichnet ist.
Beruhigungsmittel sollten nur in
enger Absprache mit einer ver-
trauten Tierärztin oder dem ver-
trauten Tierarzt verabreicht
werden.
Das Veterinäramt des Rhein-Sieg-

Kreises appelliert an alle Feuer-
werkfans, das Knallen auf die Sil-
vesternacht zu beschränken, da-
mit die Tiere nicht schon Tage
vorher in Angst versetzt werden
und sich auch schnell wieder er-
holen können.

Besuch der „Jungsenioren“
bei Landtagsabgeordneter Katharina Gebauer
Eine Gruppe der „Jungsenioren“
der Katholischen Herz-Jesu-Kir-
che Troisdorf-FWH erlebte am 29.
November einen aufschlussrei-
chen Tag im Düsseldorfer Land-
tag. Die Landtagsabgeordnete
Katharina Gebauer empfing die
Gruppe und gab Ihnen einen Blick
hinter die Kulissen des parlamen-
tarischen Geschehens.
Durch den Besucherdienst erhiel-
ten die Jungsenioren nicht nur

eine Führung durch den Landtag,
sondern konnten auch eine Plenar-
debatte zum Landeshaushalt 2024
von der Besuchertribüne aus ver-
folgen, dies war ein besonderes
Highlight für die Gruppe.
Im anschließenden Austausch mit
Katharina Gebauer hatten die
Besucher die Gelegenheit, Fragen
zu politischen Entwicklungen auf
Landes- und lokaler Ebene zu stel-
len. Themen wie die Fußgänger-

zone in Troisdorf, die Gesundheits-
versorgung in der Region, die Bau-
arbeiten an der L322n und die
geplante Bahnverbindung der S13
wurden intensiv diskutiert.
Die Landtagsabgeordnete beton-
te die Wichtigkeit solcher Besu-
che: „Ich freue mich immer wieder,
wenn ich hier in Düsseldorf Be-
such aus der Heimat empfangen
kann. Mir ist es wichtig, dass die
Menschen vor Ort einen Einblick

in meine Arbeit im Landtag erhal-
ten. Die gemeinsame Diskussion
mit Besuchergruppen ist für mich
immer ein Highlight und bereichert
meine Arbeit als Abgeordnete.“
Der informative Tag fand seinen
gemütlichen Abschluss bei Kaffee
und Kuchen im Landtagsrestau-
rant, wo die Jungsenioren und
Katharina Gebauer in lockerer
Atmosphäre weitere Themen be-
sprachen.
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Selbsthilfe-Kontaktstelle mit neuen Beratungszeiten
Beratungstelefon jetzt auch Donnerstagnachmittag besetzt

Alle Jahre wieder
Brandschutztipps zur Weihnachtszeit

Jungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennendenJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennendenJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennendenJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennendenJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennenden
Kerzen. Foto: FeuerwehrKerzen. Foto: FeuerwehrKerzen. Foto: FeuerwehrKerzen. Foto: FeuerwehrKerzen. Foto: Feuerwehr

Rhein-Sieg-Kreis (pk). Kerzen-
schein oder ein knisterndes Ka-
minfeuer sorgen in der Weih-
nachtszeit für ein besonders ge-
mütliches Ambiente. Das fla-
ckernde Feuer einer Kerze sorgt
für sanftes Licht und angenehme
Wärme, die wir besonders in der
Advents- und Weihnachtszeit sehr
schätzen. Gefährlich wird es
allerdings, wenn die offene Flam-
me mit leicht brennbaren Materi-
alien wie trockenem Holz in Be-
rührung kommt. Das passiert
leider in den Wintermonaten
besonders häufig.
Eine typische Brandgefahr zur
Weihnachtszeit ist die Kerze.
Wussten Sie, dass eine handels-
übliche Kerze in der Flammen-
spitze bis zu 1.400 Grad heiß wird?
Manchmal genügt schon ein Luft-
zug oder ein Funken und der Ad-
ventskranz, Weihnachtsbaum oder
Deko-Elemente wie Strohsterne
stehen in Flammen. Rund 15.000
Zimmerbrände in Deutschland
werden in dieser Zeit von echten
Kerzen ausgelöst, bei denen
immer wieder Sachschäden in
Millionenhöhe entstehen.
In diesem Zusammenhang appel-
liert die Feuerwehr noch einmal
an alle Hausbesitzer*innen und
Mieter*innen die lebensretten-
den Rauchmelder zu installieren.

Sie warnen frühzeitig und verhin-
dern so eine Ausbreitung des Bran-
des, daher sollten sie in keinem
Kinder-, Schlafzimmer und Flur feh-
len. Den Lebensretter gibt es
schon für einen recht geringen
Preis im Fachhandel und ist kin-
derleicht zu montieren.
Da die Feuerwehren nicht nur die
Aufgabe haben Brände zu löschen,
sondern auch diese durch Präven-
tion in Form von Informationen und
Tipps zu verhindern, finden Sie hier
die Brandschutztipps für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit:
Nur einen frisch gebundenen Ad-
ventskranz verwenden, Kerzen
gehören immer in eine standfes-
te, nicht brennbare Halterung.
Damit Weihnachtsbäume und
Kränze länger frisch bleiben, am
besten bis zur Aufstellung in ei-
nen mit Wasser gefüllten Topf oder
Kübel stellen. In den Wohnungen
trocknen sie schnell aus und sind
deshalb leicht entflammbar.
Nur kipp- und standsichere Weih-
nachtsbaumständer verwenden.
Lassen Sie Kerzen niemals unbe-
aufsichtigt brennen - Unachtsam-
keit ist die Brandursache Num-
mer eins!
Kerzen immer senkrecht aufstel-
len und genügend Abstand zu den
Zweigen halten.
Bei der Aufstellung immer auf ge-

nügend Abstand zu brennbaren
Gegenständen und Dekorationen
achten.
An ausgetrockneten Bäumen
keinesfalls mehr die Kerzen ent-
zünden. Das trockene Geäst
brennt mit explosionsartiger Ge-
schwindigkeit ab.
Immer eine Blumensprühflasche,
einen Eimer mit Wasser oder ei-
nen tragbaren Feuerlöscher (z. B.

Wasserlöscher) in der Nähe be-
reithalten,
Bewahren Sie Zündhölzer, Feuerzeu-
ge und ähnliches kindersicher auf!
Und sollte es trotzdem zu einem
Brand kommen, helfen wir Ihnen
wie immer, selbstverständlich auch
zur Advents- und Weihnachtszeit!
NOTRUF: 112
Ihre Feuerwehren im Rhein-Sieg-
Kreis

Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es rund
200 Selbsthilfegruppen zu ge-
sundheitlichen oder sozialen
Themen. In den Gruppen treffen
sich Betroffene zum Austausch
und zur gegenseitigen Unterstüt-
zung. Auch Angehörigengruppen
sind im Kreisgebiet aktiv.

Sie schlagen sich mit einem
gesundheitlichen Problem her-
um? Sie haben eine psychische
Krise? Sie fühlen sich mit Ih-
rem Problem alleingelassen
und suchen den Austausch in
der Gruppe?
Unter der Telefonnummer

02241 94 99 99 haben die Mit-
arbeitenden der Kontaktstelle
ein offenes Ohr und suchen
gerne die für Sie passende Grup-
pe in Ihrer Nähe heraus - schnell
und auf Wunsch anonym.
Beratungszeiten der Selbsthilfe-
Kontaktstelle im Paritätischen

Rhein-Sieg:
Montag, Mittwoch, 9 bis 14 Uhr,
neu: Donnerstag, 13 bis 18 Uhr.

Gesamtüberblick über das Selbst-
hilfeangebot im Rhein-Sieg-Kreis
unter
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
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Erfolgreicher Abschluss der ÜL-C
Breitensportausbildung
Für Frauen mit und ohne Flucht- und Migrationsgeschichte
Mehr Repräsentation und Vielfalt
durch 17 frisch ausgebildetet
Übungsleiterinnen: Schon zum 13.
Mal fand die ÜLMI (Übungsleite-
rinnen Ausbildung für Frauen mit
und ohne Mitgrations- und Flucht-
geschichte) der Sportjugend
Rhein-Sieg und des Stadtsport-
bundes Bonn statt.
Insgesamt 17 engagierte Frauen
aus acht Herkunftsnationen, ha-
ben die anspruchsvolle Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen
und erhielten am Sonntag nach
der Prüfung feierlich ihre Lizen-
zen als Übungsleiterinnen im Brei-
tensport. Die Teilnehmerinnen
wurden dazu qualifiziert, sportli-
che Gruppenangebote leiten zu
können und das Gelernte weiter-
zuvermitteln.
Die Ausbildung bot nicht nur fach-
liche Kompetenzen, sondern för-
derte auch den interkulturellen
Austausch und das Miteinander.
Die Frauen konnten Erfahrungen
austauschen, voneinander lernen
und gemeinsam ihre Begeisterung
für den Sport teilen. Die positive
Atmosphäre während der Ausbil-
dung trug dazu bei, dass nicht nur
sportliche, sondern auch persönli-
che Barrieren überwunden wurden.
Die Finanzierung erfolgte durch
das Bundesprogramm „Willkom-
men im Sport“, das durch die Be-
auftragte der Bundesregierung für
Migration, Flüchtlinge und Inte-
gration sowie die Beauftrage der
Bundesregierung für Antirassis-
mus gefördert wird. Das Pro-
gramm „Willkommen im Sport“
hat es sich zum Ziel gesetzt, Men-

schen mit Migrations- und Flucht-
geschichte den Zugang zum Sport
zu erleichtern. Durch gezielte För-
dermaßnahmen werden Integra-
tionsprozesse unterstützt und die
interkulturelle Vielfalt im Sport
gestärkt. Die ÜL-C Breitensport-
ausbildung für Frauen ist ein her-
ausragendes Beispiel dafür, wie
der Sport als Mittel zur Integrati-
on und sozialen Teilhabe genutzt
werden kann.
Die erfolgreiche ÜL-C Breiten-
sportausbildung für Frauen ist
nicht nur ein Schritt in Richtung
Integration, sondern auch ein be-
deutender Beitrag zur Stärkung
des weiblichen Engagements im
Sport. Die 17 neuen Übungsleite-
rinnen werden nun dazu beitra-
gen, die Vielfalt im Sport weiter
zu fördern.
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UTCT 35k Trailrun in Cape Town - AK Sieg

Sanierungen der
Kreisstraßen wie geplant
abgeschlossen
Jahresbericht Rhein-Sieg-Kreis

René Göldner, Triathlet und Läu-
fer des LAZ Rhein-Sieg, nahm am
UTCT 35k Trailrun in Kapstadt,
Südafrika, teil.
Als eines von drei Rennen, unter
Anderem in den USA und der
Schweiz, war das Teilnehmerfeld
international stark besetzt.
Obwohl sich René eine Woche vor
dem Rennen am Knie verletzte,
konnte er dank schneller Erster
Hilfe und Erholung am Rennen teil-
nehmen. Er entschied sich für die
kürzere, aber technisch an-
spruchsvollere 35 Kilometer Stre-
cke mit 2.000 Höhenmetern. Trotz
der Herausforderungen der Stre-
cke und der Hitze während des
Rennens gelang es ihm, seine Al-
tersklasse zu gewinnen und den
starken 21. Platz in der Gesamt-
wertung zu erreichen.
Fazit: Absolute Traumkulisse, Land-
schaft, Berge, Leute und Wetter. Absolute Traumkulisse vor der Rene Göldner (LAZ Rhein-Sieg) in Südafrika läuftAbsolute Traumkulisse vor der Rene Göldner (LAZ Rhein-Sieg) in Südafrika läuftAbsolute Traumkulisse vor der Rene Göldner (LAZ Rhein-Sieg) in Südafrika läuftAbsolute Traumkulisse vor der Rene Göldner (LAZ Rhein-Sieg) in Südafrika läuftAbsolute Traumkulisse vor der Rene Göldner (LAZ Rhein-Sieg) in Südafrika läuft

Die Kreisstraßen, also die Stra-
ßen in alleiniger Trägerschaft des
Rhein-Sieg-Kreises, wurden in
diesem Jahr wie geplant sa-
niert. „Das Instandsetzungspro-
gramm konnte wie vorgesehen
abgeschlossen werden“, zieht
Patrick Andres, Leiter der
Stabsstelle Kreisstraßenbau,
Liegenschaften und Grunder-
werb des Rhein-Sieg-Kreises,
Bilanz. Lediglich eine kleinere
Maßnahme wird aufgrund des
Weihnachtsbaumverkaufs der
Anliegerinnen und Anlieger in
den Januar 2024 verschoben.
2,9 Kilometer Kreisstraßen und
2,0 Kilometer Rad- und Geh-
wege wurden instandgesetzt.
Gleichzeitig konnte ein letzter
größerer Flutschaden beseitigt
werden. Da auch die Fahrbahn-
markierungen zur Verkehrssi-
cherheit auf den Straßen bei-
tragen, wurden 270 km Fahr-
bahnränder und 19 km Dauer-
markierungen auf den Kreis-
straßen erneuert. Zusätzlich zu

den Instandsetzungsmaßnah-
men wurde eine 3,5 km lange
Straßen- und Kanalbaumaßnah-
me in Wachtberg nach zwei Jah-
ren Bauzeit erfolgreich abge-
schlossen.
Die Stabsstelle Kreisstraßen-
bau kümmert sich zudem um
die Genehmigungen für Schwer-
transporte oder für die Verle-
gung von Kabeln an Kreisstra-
ßen. So wurden in 2023 nicht
nur 290 Stellungnahmen zu
Baustellen oder Veranstaltun-
gen, sondern auch 725 Stellung-
nahmen zu Schwertransporten
und 65 Genehmigungen für die
Verlegung von Versorgungs-
und Telekommunikationsleitun-
gen abgegeben.
Mit dem jährlich aufgelegten
I n s t a n d s e t z u n g s p r o g r a m m
stellt der Rhein-Sieg-Kreis die
Verkehrssicherheit und den Er-
halt der Kreisstraßen sicher,
soweit dies nicht schon über die
regelmäßigen Unterhaltungsar-
beiten an Kreisstraßen erfolgt.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V. - Troisdorf
Tageswanderungen 26. bis 31. Dezember
Dienstag, 26. Dezember:Dienstag, 26. Dezember:Dienstag, 26. Dezember:Dienstag, 26. Dezember:Dienstag, 26. Dezember:
Von Troisdorf in die Wahner Heide
(A), 10 Kilometer, Wanderführer
Wolfgang Ufer, Tel. 0176
47524678, Abgang zu Fuß um 10
Uhr vom Bahnhof Troisdorf

Dienstag, 26. Dezember:Dienstag, 26. Dezember:Dienstag, 26. Dezember:Dienstag, 26. Dezember:Dienstag, 26. Dezember:
Weihnachtswanderung von Rup-
pichteroth nach Hennef südlich der
Bröl (B/C, ca. 330 Höhenmeter),
20 Kilometer, Wanderführer Jo-
chen Friederich, Tel. 0160
90550883 oder 02241 318646,
Abfahrt um 9.41 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Siegburg/
Hennef)

Donnerstag, 28. Dezember:Donnerstag, 28. Dezember:Donnerstag, 28. Dezember:Donnerstag, 28. Dezember:Donnerstag, 28. Dezember:
Fachwerkweg Ruppichteroth -
Bergischer Streifzug 22 erweitert
(B/C, 300 Höhenmeter), 15 Kilo-
meter, Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel. 0177 6028383 oder 02241
313798, Abfahrt um 9.47 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Siegburg/Hennef)

Sonntag, 31. Dezember:Sonntag, 31. Dezember:Sonntag, 31. Dezember:Sonntag, 31. Dezember:Sonntag, 31. Dezember:
Kleine Silvesterrunde im Sieben-
gebirge (über den Drachenfels und
Petersberg), (ca. 400 Höhenme-
ter), 15 Kilometer, Wanderführer
Harald Saat, Tel. 02246 9044433
oder 0151 56159002, Abfahrt um
9 Uhr mit dem Zug vom Bf. Trois-
dorf (über Bonn-Beuel)
Sonntag, 31. Dezember:
Große Silvesterrunde im Sieben-
gebirge (C, ca. 500 Höhenmeter),
18 Kilometer, Wanderführer Egon
Lang, Tel. 0172 2900660, Abfahrt
um 9 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Bonn-Beuel)
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf

Wg etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,
werden dringend Wanderführer
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen un-
serer aktuellen Wanderführer an-
sprechen. Danke.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. Dezember 2023Freitag, 29. Dezember 2023Freitag, 29. Dezember 2023Freitag, 29. Dezember 2023Freitag, 29. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.12.2023 um 10 Uhr27.12.2023 um 10 Uhr27.12.2023 um 10 Uhr27.12.2023 um 10 Uhr27.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege
Medizinische FußpflegeMedizinische FußpflegeMedizinische FußpflegeMedizinische FußpflegeMedizinische Fußpflege

Staatlich anerkannter Altenpfleger bie-
tet med. Fußpflege,
Hausbesuche,Termine nach Vereinba-
rung. Tel.02241/387071

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN
Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 199,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud.
Anfragen über E-Mail: Info@efybox.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen

Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatzgebiet kann sie telefonisch, perDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatzgebiet kann sie telefonisch, perDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatzgebiet kann sie telefonisch, perDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatzgebiet kann sie telefonisch, perDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach Einsatzgebiet kann sie telefonisch, per
Video oder persönlich geleistet werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoVideo oder persönlich geleistet werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoVideo oder persönlich geleistet werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoVideo oder persönlich geleistet werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoVideo oder persönlich geleistet werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden
wie zukunftssicheren Job wünscht,
ist hier genau richtig. Allerdings
wird oft übersehen, dass qualifi-
zierte Kräfte nicht nur bei Pflege-
diensten und Pflegeheimen ge-
fragt sind. Ein interessantes Be-
rufsfeld mit guten Arbeitsbedin-
gungen ist auch die Pflegebera-
tung. „Diese steht Pflegebedürf-
tigen und ihren Angehörigen ge-
setzlich zu, damit sie sich im
Dschungel der Leistungen besser
zurechtfinden und eine optimal auf
ihre persönliche Situation zuge-
schnittene Versorgung bekom-
men. Die Berater und Berater-
innen erfüllen damit eine wichti-
ge Aufgabe und unterstützen Be-
troffene ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass private
pflegeberatung.

Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-
tungtungtungtungtung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes
der Privaten Krankenversicherung
und berät kostenfrei und unab-
hängig - zum Beispiel am Telefon
unter der Nummer 0800-10188-
00. Die Hotline steht allen Anru-
fern offen und wird von den Stand-
orten in Köln und Leipzig bedient.
Als weitere Arbeitsbereiche gibt
es die Pflegeberatung vor Ort für
Privatversicherte sowie die Bera-
tungseinsätze für Pflegegeldemp-
fänger, bei denen die Ratsuchen-
den zu Hause besucht oder auch
per Video unterstützt werden.
„Da wir nicht profitorientiert ar-
beiten, können sich unsere Mitar-
beiter wirklich ganz dem pflege-
bedürftigen Menschen widmen“,
so Wessel. „Das gibt dem Job ein
großes Maß an Sinn und Relevanz
und ist für fast alle unsere Ange-
stellten ein wichtiger Grund, hier
zu arbeiten.“

Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-
fragtfragtfragtfragtfragt
Als Grundqualifikation für die Ar-
beit in der Pflegeberatung sollte
man eine Ausbildung als Pflege-
fachkraft oder Sozialversiche-
rungsfachwirt beziehungsweise
ein Studium in sozialer Arbeit oder

einem vergleichbaren Studien-
gang abgeschlossen haben und
über mehrjährige Berufserfahrung
verfügen. Weitergehende Infor-
mationen und aktuelle Stellen-
angebote finden sich etwa unter
www.compass-pflegeberatung.de.
Neben einer umfangreichen Ein-
arbeitung und regelmäßiger Fort-
bildung bietet das Unternehmen
eigenverantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wo-
chenenddienst, Teilzeitmöglich-
keiten und eine gute Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. (DJD)
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Alte Handwerkskunst gefragt
Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit
und das undicht gewordene
Dach hatten erhebliche Bau-
schäden am jahrhunderte alten
Gebäude einer Müllerfamilie
verursacht. Der Dachstuhl muss-
te erneuert und das Gebäude

komplett entkernt werden.
Immerhin gelang es, das Origi-
nalfachwerk, Bemalungen und
Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruk-
turen der Mühle sollten über-
nommen werden, und da war
es ein Glück, dass ein älterer

Geselle der ausführenden Fir-
ma diese Technik, die er in der
Jugend gelernt hatte, noch be-
herrschte. Alte Schindeln aus
Eichenholz mussten zum Teil
ausgetauscht, die verbliebenen
mit einem Trockeneisverfahren
schonend gereinigt und an-

schließend gestrichen werden.
Bei diesen Arbeiten kamen
denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den An-
strich von alten und neuen
Schindeln, die speziell für Fach-
werk und Holzverkleidungen
entwickelt wurden, sowie His-
tolith Sol Silikat als Fassaden-
farbe.

Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden,
das Maler- und Lackiererhand-
werk zu erlernen, können mit
ihren Händen etwas erschaffen.
Das erfordert mitunter Durch-
haltevermögen und Ehrgeiz,
doch es lohnt sich. Denn die
Bewahrung von Ortsgeschichte
wie in unserem Beispiel, spricht
für sich selbst. Neben Denk-
malpflege sind die Gestaltung
und Pflege von Oberflächen im
Innen- und Außenbereich Betä-
tigungsfelder des Malers.
Somit ist das moderne, zu-
kunftsträchtige Handwerk ein
kreativer Beruf. Da es genug
Arbeit gibt, lässt sich gutes
Geld verdienen. Wer körperlich
fit ist und nicht nur drinnen,
sondern auch draußen arbeiten
will, ist hier richtig. Hervorra-
gende Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten, wozu auch ein
duales Studium gehört, und
auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Berei-
chen Farbgestaltung und Kir-
chenmalerei, Bauten- und Kor-
rosionsschutz ermöglichen es,
Karriere zu machen.
Die Nachwuchsförderung und
damit die Zukunft der „Next
Generation“ im Maler- und La-
ckiererhandwerk ist wesentli-
cher Bestandteil der Caparol-
Firmenphilosophie. Mit der Ini-
tiative „Mal Dir Deine Zukunft
aus!“ werden Berufseinsteiger
oder frischgebackene Selbst-
ständige - mit einem breiten
Förderangebot unterstützt.

Mehr unter www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung (akz-o)
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Back dir deine Zukunft
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk
(akz-o) Duft strömt aus der Backstu-
be, Susanna setzt sich an den Pau-
sentisch und beißt in ihr knusprig-
lockeres Frühstücksbrötchen. Jetzt
hat sie Pause und Susanna kann das
Werk ihrer Arbeit selbst testen: „Für
mich gibt es nichts Schöneres, als
mit meinen Händen jeden Tag Pro-
dukte zu schaffen, die nicht nur gut
schmecken, sondern sich auch gut
verkaufen!“ Susanna ist 24 Jahre alt
und nicht nur Bäckermeisterin und
Konditorin, sondern hat sogar
bereits die Weltmeisterschaft der Bä-
ckerjugend gewonnen. Sie brennt
für das Handwerk und erfindet sich
und ihren Beruf immer wieder neu:
„In meinem Job kannst du kreativ
sein und lernst immer wieder neue
Dinge - ob im Ausland, bei Leistungs-
wettbewerben oder in der Zusam-
menarbeit mit anderen Bäckern, im
Bäckerhandwerk wird es garantiert
nie langweilig“, schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäufer
entschied. Er hat gerade seine Aus-
bildung beendet und startet nun vol-
ler Tatendrang in einer Bäckerei
durch. „Bäcker und Fachverkäufer
werden überall händeringend ge-
sucht, so war es leicht für mich, ei-
nen Betrieb zu finden, der genau zu
mir passt - hier stimmt das Team und
das Arbeitsklima“, so Thilo, der Spaß
daran hat, die frischen Backwaren in
den Verkaufsflächen anzurichten und
die Kunden zu beraten. Seine Chefin
freut sich, dass er sich aktiv ein-
bringt und eigene Ideen vorstellt,
wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thilo
sind begehrt in der Branche - sie
haben Spaß an Lebensmitteln, sind
kreativ und holen sich ihre Inspirati-
onen auch über soziale Medien. Die
Kampagne „Back dir deine Zukunft“
vom Zentralverband des Deutschen
Bäckerhandwerks hilft dabei jungen
Menschen und Quereinsteigern, sich
für die zukunftssicheren Berufe zu
begeistern. Auf dem Instagram-Ka-
nal @backdirdeinezukunft gibt der
Verband Einblicke in den Berufsall-
tag, teilt Tipps und Tricks und stellt
mit den „Backfluencern“ inspirie-
rende Persönlichkeiten vor, die jun-
ge Menschen bei der Berufswahl
durchaus unterstützen. Auch die
Website www.back-dir-deine-
zukunft.de bietet hilfreiche Hinter-

grundinformationen für Azubis, El-
tern, Pädagogen, Quereinsteiger und
Geflüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Ob
Abitur oder Hauptschulabschluss,
das Bäckerhandwerk steht jedem
entsprechend seinen Qualifikationen
offen. Grundsätzlich ist ein Schulab-
schluss von Vorteil. Fachverkäufer

können nach der Gesellenprüfung
Verkaufsleiter werden, Bäcker kön-
nen den Meister machen und danach
sogar Bäckereimanagement studie-
ren, sich selbstständig machen oder
eine Weiterbildung zum Brotsom-
melier in Angriff nehmen. Fachkräf-
te aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an

den Fach- und Berufsschulen, ar-
beiten als Brotprüfer oder Lebens-
mitteltechnologen und sind als Be-
rater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbildungs-
und Praktikumsplätze: www.back-
dir-deine-zukunft.de/stellenfinder
(akz-o)
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Fröhliche
Weihnachten
und einen guten Start in ein glückliches, 
gesundes neues Jahr!


